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tti Teil - Partie ollitielle - Parte uliale

Äböanden gekommene Werttitel — Titres (Usparns — Titoll smarriti
Nous, president du tribunal du district de. Courtelary,. sominons le döten-

tcur inconnu du- carnet d'epaigne .11° 1-2038, de la; Banque populäiro süis'se,
banque d'arrondis§ement de St-Imier,. d'1111-montant de fr. 215. 30, valeur äu
31 döccmbrc 1922, au nom de.Ida Cläudej fiile d'Augüste, horloger, Ruö
Agassis 6, ä St-Imier, de le döposer entre 110s mains, dans le delai d'un'an, dös
Ja prcmiörc sommation dansla Feuille officiellc suisse du commerce, faute de
qüoi, l'annulation en sera prononcöe. (W 863)

Courtelary, le 20 fövricr 1923.

~ ' 'Le president du tribunal: A. Comment.

Tribunal de. premiire instance de Geneve

Premiere insertion
Nous, president du tribunal de premiere instance de Geneve, sommonsle

detcnteur inconnu de l'obligation-au porteur,-de 500 francs, 6 %, canton de
Genövc, 1920, ii° 20842, avee coupons, dös lc lor niai 1923, de la produir'e et
de la döposer en notro greffe, dans Ic dölai de trois ans it dater de la-premiere
publication du .prösent avis, M. 24. (W 873)

' Faute de qnoi, rannuiation 011 sera prononcöe. Raoiil Martin.

Bandeisregister — Seoistre~de cpiamerce — iSsaistro öl eoniacrcio

I. Hauptregister —. I. Registre principal .— I. Regislro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1923. 19. Februar. Waage Holdings-Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H.

A. B. Nr. 213 vom 12. September-1922. Seite 1765). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 13. Februar 1923 haben die Aktionäre die Yolhin-
zahlung ibres Fr. 500,000 betragenden Aktienkapitals konstatiert.

Export und Im port! — 19.,Februar. Die Firma Meyer-Fehr & Co.,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr.' 106 vom 8. Mai 1922, Seite 893), Export und
Import in Waren aller Art, Gesellschafter: Emil Meyer und Paul Franz Smictana,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes und daheriger Aullösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Löhrmittöl '.und Vertretungen. — 19. Februar. Die Firma
E. Liebr. Zollinger & Co., in Zürich 1 (S. II. A. IL Nr. 152 vom IS. Juni 1912,
Soito 1097), Lehrmittel und .Vertretungen, Gesellschafter: Ernst Licbrecht
Zollinger.und Wilhelm Gautzsch, ist infolge Todes des Gesellschafters Wilhelm
Gautzsch und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellsehaft erloschen.
Die Liquidation ist-durchgeführt. - - •

Restaurant. — 19. Februar. Inhaber der Firma Emil Zoller, in Meilen,
ist Emil Zoller, von Ollen, in Meilen. Betrieb des- Restaurant' zum «Rössli»,
Seestrasse. _ - •

Grossversand.-'Gärtneroi. — 20. -Februar. Hermann Ernst Dür-
ßteler, von Rüti (Zürich), in Zürich 7> und Friedrich Werffeli, von Weiningen,
in Albisrieden, haben unter der Firma Dürsteier & Werffeli, in Albisrieden,
eine Kollektivgeßcllscbaft eingegangen, welche am 1. Januar 1923 ihren
Anfang nahm.- Grossversand-Gärtnerei: An der-Gutstrasse, Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der-Kollektivgesellschaft «Peter & Werffeli», in
Albisrieden (S. H. A. B. Nr. 115 vom .15. Mai 1919, Seite 829).

• Import und Export:— 20 Februar. In-der Kollektivgesollschaft
unter der Firma Bane & Co., in' Zürich 1(S. H. A. B.'Nr. 6 vom 9. Januar
1923, Seite 61), sind die Gesellschafter Picter van der Zwan und Abraham
Jan Blok ausgeschieden, ferner ist die Prokura des Carl Jung erloschen. Als
Gesellschafter ist nou eingetreten: Fernando Locatelli,-italienischer
-Staatsangehöriger, in Schcweningen (Holland). Der Gesellschafter George Elie Bane
ist rumänischer Staatsangehöriger. Die Firma erteilt Prokura an: Arthur Lanz,
von -Huttwil (Bern), in Zürich 6. Nunmehriges Gcschüftslokal: Bahnhofquai

11. .• •

•
• V0r0dc 1 u 11 g von Oarnen -und Geweben usw. — 20. Februar.

Aktiengesellschaft Ziegler & Co., in Neftenbach (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Ja-
iiuar:1923, Seite 30). Dio Prokura des Emil Fahrländer ist erloschen.-.

Ch emiseh-pharmazeutische Produkte und Parfüme
rien. —20. Fcbiuar. Dio Aktiengesellschaft unter der Firma Labora-

toires Köva S. A. (Laboratorium Keva A.-G.), in Glarus, hat ihre Zweig-
11 i e d e r 1 a s s u 11 g in Zürich (S. H. A. B. Nr. 89 vom 14. April 1916, Seite
601), aufgegeben.. Diese Firma und damit die Unterschriften der-Verwaltungs-
ratsmitglieder Franz Robort Kcioher und Siegfried Bcrlowitz werden daher
hierorts anniit gelöscht.

Yiohhandol. — 20. Februar. Die Firma Albert Ringger, in Rifferswil
(S. H. A. B. Nr. 73 vom 27. März 1919, Seite 514), Viehhandel, ist infolge
Ucbergangcs des Geschäftes • in Aktiven und Passiven auf die neue Firma
«Albert Ringger & Sohn», m Rifferswil, erloschon.

Albert Ringger, Vater, und Albert- Ringger, SohD, beide von Kappel a. A.,
In Rifferswil, haben unter der Firma Albert Ringger & Sohn, in Rifferswil,

eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. Februar i923 ihren
Anfang nahm. Diese Firma übernimmt. Aktiven und passiven der erloschenen
Finna «Albert Ringger», in Rifferswil. -Viehhande).. Unter-Riffer6wil.

Seidenstoff-Fabrikation. — 20. Februar. Aus der Kommanditgesellschaft

unter der Firma Bossbard, Bühler & Co., in Wetzikon (S. H, A. B,
Nr. 266 vom 11. November 1916, Seite 1715), Seidenstoff-Fabrikation, ist der
unbeschränkt haftende Gesellschafter Hermann Bühler infoige Todes
ausgeschieden. Die Firma wird abgeändert auf: Bosshar'd-Bühler & Co.

Trikot er ie war en Herren-, u n d Tfnäb 011k 0 nf ek t ion. —
20. Februar. Die Gesellschafter der Firma' M. &'S. Röhn, in Zürich .4 (S. H.'
A. B. Nr. 163 vom 11. Juli 191S, Seite 1142).-Moritz Koh'n und Salomon Kohn
wohnen nunmehr, in Zürich 1. Weitere Natur des Geschäftes: Herren- und
Knabenkonfektioii. Geschäftslokal: Langsträsse, 117. "

Handel in .Möbel-cn gj.os.-u'nd V-ertretungen. — 20. Fe-i
jbruar. Aus der Firnia Seiler & Co. Möbel-Zentrale, in Zürich 4 (S. H. A. B.
jNr. 289 vom 16. November 1920, Seite 2161), ist' der Kommanditär-Hermann
'Ernst Diirslelcr ausgetreten, dessen. Koinnianditbeteiligung sowie Prokura
sind damit erloschen. Neu ist als -Kommaiiditarin eingetreten: Frl. Lydia

iSeiler, von Niederwil (Aargau), in'Zürich 4, welcher Prokura erteilt ist, mit
idem Betrage von Fr. 1000 (eintausend Franken).

20. Februar. Kinderheim Werdgarten, in Züriqh(S. H. A'. B. Nr. 265 vom
11. November 1922, Seite 2654). Natalie'Alber ist aus dem Vorstande dieses
Vereins ausgeschieden; deren Unterschrift ist erloschen. Die bisherige
Kassiererin Paula Studcr bekleidet nunmehr 'das Am{ der Präsidentin. Neu wurde
als Kassiererin in den Vorstand • gewählt! Berta Höhener, Haushaltungs-
Ichrerin, von Appenzell, in Zürich 4. Dir; Vorstandsmitglieder führen Kollek-
tivuntersehrift zu zweien.

Bern — Berne — Berua
Bureau' Bern •

1923. 20. Februar. Tu der ordentlichen Generalversammlung vom 13.
Dezember 1922 hat die.Genossenschaft Schweizer Volkskino, Genossenschaft füir
schweizerische Schul- lind Volkskinömatqgraphl?, mi| Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 69 vom 23. März 1922, Seite 546),. ihre Statuten, revidiert:'" Folgende
Aenderungen betreffen die publizierten^Tatihcb^J^lMo Firm.vder Genpssen-

•sehäft lautet nunmehr: ..Schweizer Schul- und Volkskirio, gemeinnützige
Genossenschaft für schweizerische Schul- und •yplkskiriematagräphie. -Das
Genossenschaftskapital beträgt wenigstens Fr. 10,000 (zehntausend Franken)!
Die Organe der Genossenschaft sind: a) die Generalversammlung; b) der
Vorstand; e.) der Leitungsanssclniss; d) die Direktion; e) die Kontrollstelle. Die
rechtsverbindliche Unterschrift der Genossenschaft führen je zwei Mitglieder
des Leitungsaiissehusses kollektiv, der Direktor einzeln. Der Leitungsaus-
scltuss besteht aus dem Präsidenten, 3 weitem Mitgliedern des Genossen-
schaftsvorstandcs und dem Direktor der Genossenschaft. Der Leitungsaus-
schuss fasst für die Genossenschaft bindende Beschlüsse in allen Fällen, deren
finanzielle'Folgen Fr. 10,000 (zehntausend Franken) nicht übersteigen unter
Mitteilung an die übrigen Vorstandsmitglieder, die innerhalb anzusetzender
Frist Einspracherecht gemessen. Der Leitungsaussehuss ftilnt die direkte Auf-
sicltt über den Betrieb und ist dem Vorstande gegenüber für denselben
verantwortlich. Dem Direktor wird Einzeluntorsehrift erteilt. Der folgende in der
Publikation vom 20. März 1922 enthaltene Passus: «Der Vorstand bestimmt
vor Ausrechnung des Reingewinnes die -Beträge» nsw. bis zum Soiiluss, fällt
weg. Falls durch Inanspruchnahme des Reservefonds dessen Betrag unter
25 %. des Gcnossenschaftskapitals sinkt, muss die statutengemäße Einlage
von 5—25 % wieder aufgenommen werden. Es können auch weitere Reservefonds

geschaffen v/erden. Der nach Aeufuuiig der Reservefonds restierende
Reingewinn .wird zur Erweiterung des Archives, und des.Betriebes verwendet!
Beschlußfassung hierüber steht dem Vorstande- zu. -Der Leitungsaussehuss
besteht aus folgenden Personen: Präsident: Dr. Arnold Schräg,-von Bern und
Wynigen, Bckundarselnilinspektor, in Bern; .'.-Mitglieder:. Frau Edgar'Munzinger,

von Ölten fSoIothuin), ohne Beruf, in .Bern; Hermann Hartmann, von
Riehen, Direktor, .-in Interlaken; Otto-Keller, von: Behlosswil, Notar, in Bern; •

Sekretäi: Milton Kay Hartmann, von Richen, Direktor, in Bern. Direktor der
Genossenschaft Dt Milton Ray Hartmann, von Riehen, in Bern. Nachsteht ude
Mitglieder des bisherigen .Vorstandes gehören. döih Leitung-saussclmss nicht
mehr an: Brenno Bertoni, Eman. Duvillard, Emil Hardmeier, Dr. Carl Isther,
Jqh. Emil Jucker. Jos. Aug. Kurer. Theodor Miickli, Paul Pfliiger, Arist
Roilier, Ernst Tanner und Pfr. Alb. Wild.

• Bureau de Courtelary
21 fövrier. Sous la raison sociale Syndicat d'ölevage bovin de Corgömont,

et environs,- il a ete eonstitue pour une dureo illimitec, une s'oeictö eoopö-
rativo, eonfornienient aux tut. 678 et ss. <J.O. Gctte s-ocietö dout le siöge
est ä C 01' g c m 0111 a pour but Telcvage du betail de la race pure du Simmen-

thal et d'en favoriser la vente aux eleVeurs. Lös stätuts portent la dato du
15 aoüt 1922.- La fortune de-la societe se-compose: i. de la finaneo d'entröo
fixee.pav 1'asscmblöe generale; 2. des 'emoluments qui sont a. verser pour
chaque inscription dans lo registre d'öleväg:e; 3.- des primes et subsides qui
eehoient au syndicat; 4. des absences 11011 justifies;-5. des primes du syndicat
allouees aux taureaux ainsi quo ie 10 % des .priines allouees anx animaux
femclles. Pou'- devenir inemlne dc la societe, il faiit efre agröö par l'assemblöo
generale et signer, les Statuts. La qualitc de -sociotaire se perd jxrr la deniis--
sion volonlaire, par suite de duces (toutefois- la familic reste meinbre -du
syndicat), par la portc des droits eiviques, et enfin par.l'exclusiou. Chaque menibro
aura la faeultö do se retircr do la societe pour, in fin d'uu exerciee ct moyen-
nant-un avis ecrit adressö au eomitö 3 mois ä Tavähee. Le rnembre sortan't
ou exclu, perd tout droit ä la fortune de la soeiöte. Les sneietaires sönt exö-
nerös dc toute responsabilitö porsonnelle-pour les engagements du syndicat,
losquels nc sont garantis que par ses propres bieiis. Le but de lä sociötö n'est
pas lucratif.- En.cas.de dissolution de la societö lc solde actif cventnel sera
versö A l'association agricole de Corgömont. Les organes de ia sociötö sont:
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a) l'assomblce generale; b) 1c comite; c) la commission de verification des

comptes; d) la commission des experts. Lcs organcs sous litt, b äcl sont
uominös par l'assemblee generale. Lcs decisions rolatives it la revision des
Statuts ou ä la dissolution de la soeietc ne sont valablcmont prises qu'avcc
l'assentimcnt des deux tiers des societaires. Les publications sont faites dans
le «Paysau Jurassien» qui est 1'organe offieiel dc la societe. La soeiet-6 est va-
lablement engagöe vis-ä-vis des tiers, par la signature collective ü deux du
president, ou du vice-president et du seeretaire-caissier du comitö. Lc premier
comitö est compose de: Alexandre Rcnfer, fils de Nicolas, de Longeau, agri-
cultcur, president; Ernest Locffel, fils dc Jean, do Worben, agriculteur, secretaire;

Charles Stauffor, fils de Jean, d'Eggiwil, cultivatcur, vice-president;
Robert Tsehanz, fils de Fritz, dc Sigriswil, agriculteur; Oscar Yoisin. fils de

Lueieu, cultivatcur, de Corgemont; cos deux dernier incmbres assosscurs.
demeurant. tons a Corgemont.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
21. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Oberemmenthalische

Armenanstalt, mit Sitz iu Langnau (S. H. A. B. Nr. 179 vom 7. Juli 1897, Seite
730, und Nr. 127 vom 22. Mai 1909, Seite 910), hat au Stelle des verstorbenen
Otto Haas als Mitglied der Direktion (Vorstand) gewühlt; Ernst Bracher, von
Affoltern i E., Bankkassicr, in Langnau. Der Präsident Wilhelm Probst, Kc-
giernngsstatthalter, und der Sekretär Dr. Ernst Müller, Pfarrer, führen wie
bisher für die Genossenschaft die verbindliche Unterschrift durch Kollektiv-
«eiehnung.

Bureau Laujen
.7. Februar. Die Firma Alex." Bacherach & Sohn, Viehhandlung, mit Sitz

in Laufen (S.' H. A. B. Nr. 188 vom 14. August 1917), hat sich aufgelöst, die
Firma iBt erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Alex.
Baclierach Söhne», in Laufen.

Benoit Bacherach, Viehhändler, von Lüweuburg, und Marcel Baehoraeh.
Viehhändler, von Löweuburg, beide in Laufen, haben unter der Firma Alex.
Bacherach Söhne, in Laufen, eine Kollektmgcscllscliaft eingegangen, welche
mit. der Eintragung im Handelsregister beginnt und Aktiven und Passiven der
aufgelösten Gesellschaft «Alex. Bacherach & Sohn, Vichhandlung» übernimmt.

Bureau de Porrenlrutj
14 fövvicr. L'association Socl6t6 Franfaise de Porrentrny, ä Porrentruy

(F. o. 8. du c. des 9 juin 1903, n# 226, page 901, et 23 noveinbre 1911, u° 289,
page 1946), a, dans son assemblee generale du 11 noverabre 1922 decide sa
radiation du Registre du commerce.

Bureau Saanen
5. Februar. Unter dem Namen Brunnengenosseuschaft Saanenmööser wird

eine Genossensehaft, mit Sitz in Saanen, gegründet, die die Wasserversorgung

der Genossenschafter zum Zweck hat. Dio Statuten sind am 29.
September 1922 festgesetzt und angenommen worden. Es sind 24 Anteile zu jo
Fr. 300 geschaffen worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt.
Genossenschafter ist., wer mindestens einen Anteil besitzt oder erwirbt und der
Genossensehaft durch Unterzeichnung der Statuten beitritt. Die Veriiusserung
des oder der einem Gcnossonschafter zustehenden Anteile bedingt dessen
Austritt aus der Genossenschaft. Im Fallo des Todes eines Genossenschafters
gehen dessen Genossonschaftsrcchte auf den oder die Erben der. durch die
Wasserversorgung bedienten. Liegenschaft über. Die persönliche Haftung der
einzelnen Genossenschafter .für Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist
ausgeschlossen. Die. Organe der Genossenschaft sind: 1. der Vorstand; 2. die Ge-
noralversammlung. Der Vorstand besteht aus drei Mitgliedern, die Genossenschafter

sein müssen. Seine Amtsdaner beträgt 3 Jahre. Jedes Vorstandsmitglied

führt die Einzeluuterschrift. Der Vorstand besteht aus: Rudolf
Wehren, von Saanen, Hotelier, auf den Saanenmööscrn; Arnold Kunz, von
Dicmtigen, Posthalter, auf den Saanenmööscrn; Fritz Jutzeler, von Erlcnbach,
Bäckermeistor, auf den Saauenmööseru.

Bureau Thun
20. Februar. Die Schweinezuchtgenossenachaft Steffisburg, Genossensehaft,

mit Sitz in Steffisburg (S. H. A. B. Nr. 187 vom 6. August 1918, Seite
1281), hat sieh aufgelöst und ist erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Bureau Traehselwald
14. Februar. Die Aktiengesellschaft Gerberel Llechti, in Rüegsausehackcn,

Gemeinde Rüegsau (S. H. A. B. Nr. 161 vom 17. April 1906, Seite 641 und
seitherige Eintragungen), hat in ihrer Genoralversammlung vom 20. Januar
1923 die Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der publizierten
Tatsachon getroffen: Das Aktienkapital wird um Fr. 600,000 erhöht, os
beträgt nun Fr. 1,200,000 (eine Million zweihunderttausend Franken), eingeteilt
In 1200 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000; dieselben sind
vollständig gezeichnet, und einbezahlt. Die Generalversammlung wählt, auf die
Dauor von 3 Jahren einen Verwaltungsrat von 5 bis 7 Mitgliodern, sowie
dessen Präsidenten. Als weiteres Mitgliod wurde an der gleichen
Generalversammlung in den Verwaltungsrat gewählt: Der Direktor Fritz Liechti, von
Lanperswil, Kaufmann, in Zürich. Sonnenbergstrasse Nr. 75.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso
1923. 15. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein

Beckenried, mit Sitz in Beckenricd (S. H. A. B. Nr. 129 vom 21. Mai 1913,
Seite 931), hat sich durch Beschlnss dor Generalversammlung vom 24. Dezember

1922 aufgelöst. Die Firma ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.
Aktiven und Passiven gehen Uber auf die Firma «Josef Wymann. beim Nid-
waldnorhof», in Beckenricd.

Kolonialwaren, Getränko, Futtermittel. — 15. Februar.
Inhaber der Firma Josef Wymann, beim Nidwaldnerhof, in Beckenried, ist
Josef Wymann, von und in Beckenried. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Genossensehaft «Konsumverein Beckenried». Handel
in Kolonialwaren. Getränken und Futterartikeln.

Äug — Zoug — Zugo
1923. 20. Februar. Landwirtschaftliche Genossenschaft Walchwil, in

Walchwil (S. H. A. B. Nr. 196 vom 30. Juli 1920, Seito 1479 und dortige
Verweisungen). Aus dem Vorstande sind ausgetreten: Josef Hürlimann, Präsident;

Josef Hürlimann-Zürcher, Vizepräsident; Josef Hürlimann, Aktuar, und
Anton Hürlimann, Beisitzer; an deren Stelle wurden in den Vorstand gewählt:
Alois Hürlimann, Landwirt, Oberfeld, Präsident; Franz Michael Hürlimann,
Landwirt, Wolfgrübli, Vizepräsident und Kassier; Kaspar Hürlimann, Landwirt,

Eichhof, Aktuar, und Josef Müller, Landwirt, Oberhalten, Beisitzer, alle
von und iu Walchwil. D6r Präsident oder der Vizepräsident führt mit dem
Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

20." Februar. Konsumgenossenschaft Konkordia Zug und Umgebung, in
Zug (8. H. A. B. Nr. 266 vom 8. November 1918, Seite 1758). Aus dem
Vorstande sind ausgetreten: Philipp Etter, Präsident;' Josef Küster, Vizepräsident,
und Adolf Koller, Aktuar; deren Unterschriften sind erloschen. Neu in den
Vorstand wurden gewählt: Eduard Hirzel, Kontrolleur, von Dietikon (Zürich),
•Präsident: August Elsener, Schulhansabwart, ,von Zog, Vizepräsident, und

Josef Floury, Metallarbeiter, von Mervclicr (Bern), Aktuar; alle drei wohnhaft
in Zug! Der Präsident oder dor Vizepräsident führt, mit dem Aktuar zu zweien
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Sattler- und W a g en a r t i k cl. — 21. Februar. Dio Kollekliv-
gesellsehaft unter der Firma Frau Kaufmann & Sohn, Sattler- und Wagcu-
artikcl, in Zug (S. H. A. B. Nr. 180 vom 20. Juli 1911, Scito 1246), hat sich
infolge Todes der Frau Kaufmann aufgelöst: die Firma ist nach beendigter
Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Emil
Kaufmann, Sattlerei».

21. Februar. Inhaber der Firma Emil Kaufmann, Sattlerei, in Zug, ist
Emil Kaufmann, von Arni-Islisberg (Aargau), in Zug. Dio Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Finna «Frau Kaufmann & Sohn».
Sattlerei, Handel iu Reiseartikelu und Lederwaren.

21. Februar. Die Firma A. Speck-Helbling, Detailgeachäft der Zuger
Schirmfabrik, Vertrieb von Regen- und Sonnenschirmen und Spazierstöcken,
in Zug (S.H.A.B. Nr. 319 vom 20. Dezember 1910, Seito 2150), ist infolgo
Verzichts des Inhabers erloschen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Installation elektrischer Anlagen usw. — 1923. 19.
Februar. Fritz Wirz, Paul Wirz und Walter Vv'irz, alle von und in Basel, haben
.unter der Firma Gebrüder Wirz, in Basel, eine Kollcktivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Februar 1923 begonnen hat. Installation elektrischer

Anlagen jeder Art und Handel in elektrotechnischen Artikoln. All-
schwilerstrasse 12.

K a r t o n s, P a p i c r usw. — 19. Februar. Die Inhaberin der bisherigen
Finna Kehm, in Basel (Inhaberin: Pauline Kchm,- wohnhaft in Basel) (S. H.
A. B. Nr. 110 vom 12. Mai 1922, Seite 926), Import und Export von Waren
aller Art, hauptsächlich Kartons und Papier, Vcrtrctuugon und Kommission,
ändert ihre Firma infolge Verheiratung mit Ludwig Josef Felizian Kriochle,
deutscher Staatsangehöriger, in Freiburg i. Br., ab in: Kriechle-Kehra, in Basel.
Gesehiiftslokal nunmehr Gartcnstrassc 109.

20. Februar. Aus dem Verwaltungsrat (Vorstand). der Genossenschaft
;unter der Firma Genossenschaft für Möbelvermittlung, in Basel (S.H.A.B.
Nr. 289 vom 3. Dezember 1919, Seite 2120), ist ausgeschieden: Jules de
Praeterc und dessen Unterschrift damit, erloschen. Nou in den Vorstand
(Verwaltungsrat) wurden gewählt: Eugönie Lalive, institutrice, von und in la
Chaux-de-Fonds, und Robert Greuter, Direktor der Gewerbeschule, von und in
Bern. Die Unterschrift des Direktors Robert Härtung ist erloschen. Als
Verwalter ist gewählt worden: Jules Besse, Kaufmann, von und in Basel, welcher
kollektiv mit einem andern Zcicbnungsberechtigten die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft führt.

Herren- und K n a b e n k 1 o i d u n g. — 20. Februar. In der
Kommanditgesellschaft unter der Firma Burger-Kehi & Co., in Zürich, mit Z w ei g-
ni c der 1 assu ng.-in Basel (S.H. A.B. Nr. 211 vom 26. August 1921,
Seite 1702), Herreu- und Kuabeubeklcidimg, ist Walter Elsener als Komman-
ditär ausgeschieden; dessen Kommanditbeteiligung von Fr. 100,000 ist damit
erloschon. An dessen Stelle ist in die Gesellschaft eingetreten: Herta Burger
geb. Kelil, von Zürich, in Zürich 2, mit dem Betrage von zweihundertfünfzig-
tausend Franken (Fr. 250,000), sie erhält zugleich die Einzclprokura.

20. Febrnar. Im Verein unter dem Namen Internationale Traktatgesell-
schaft Basel, in Basel (S. H. A. B. Nr. 235 vom 1. Oktober 1919, Seite 1723),
Herausgabe und Verbroitung philantropischer Schriften der Gemeinschaft dor
Siebenten Tags Advontistcn, ist der bisherige Präsidont Ludwig Richard Con-
radi nunmehr deutscher Staatsaugehöriger und wohnhaft in Hamburg. Di'c an
Oskar Fasnacht'erteilte Prokuraunterschrift ist erloschen. Die Firma erteilt
Einzclprokura an'Paul John, von Hamburg (Deutschland), iu Basel. Sodaun
hat der Vereiu den Vertrieb mit hygienischen Nahrungsmitteln aufgegeben.

20. Februar. Unter der Firma Musikverlag Sang & Klang A. G. gründet
sich mit Sitz in Basel eine Aktiengesellschaft. Zwoclc dereelbon
ist die Herausgabe und der Vertrieb von Literaturwerken aller Art, insbesondere

aus dem Gcbiot der Musikliteratur. Die Gesollschaft kann auch
Unternehmungen ähnlicher Art erwerben oder sich an solchen beteiligen. Die
Statuten sind'am 17. Fobruar 1923 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft

ist unbestimmt. Das Aktienkapital beträgt fünftausend Franken
(Fr. 5000) und ist eingeteilt in: 10 auf den Namen lautende Aktien von
Fr. 500. Die Bekanntmachungen der Gcsollschaft orfolgen durch cingeschrie-
benen Brief an die im Aktienregister eingetragenen Aktlonäro, ausserdem,
sofem dies das Gesetz vorschreibt, im Schweizerischen Handelsamtsblatt:
Einziges Mitglied dos Verwaltungsrates ist Emil .Neukomm, Kaufmann, von
Langenthal (Bern), in Herzogenbuchsec. Der Verwaltungsrat bestimmt dio
Personen,' welche für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift
führen und dio Art und Weiso der Führung dor Unterschrift Namens dor
Gesellschaft, führen die rechtsverbindliche-Einzelunterschrift das einzige
Mitglied des Verwaltungsrates, Emil Neukomm, vorgenannt, und der Direktor
Ernst Finckh, Buchhändler, württembergisclier Staatsangehörigor, in Basel;
Geschäftslokal: St. Albanvorstadt 56. •

Basel-Land — Bäle-Campague — Basllea-Canipagna
1923. 25. Januar. Untor der Finna Internationale Laboratorien & Klinisch-

Therapeutisches Institut Arleshelm A. G. (Laboratolrs Tnternatiohaux et Cll-
nlque et Etablissement thirapeutique Arlesheim S. A., Arleshelm [Suisse])
(International Laboratories and Clinical-Therapeutical Institute Arleshelm Co.
Ltd., Arlesheim [Switzerland]) hat sich, mit Sitz in Arloshchn, eine Aktion-
gesollschaft'gegründet, welche zum Zwecke hat die Uebernahmo, Gründung,

Finanzierung und den Betrieb von rein geistigen (wissenschaftlichen
Forschungsinstituten usw.) Unternehmungen mit ihrer wirtschaftliehon Unterlage

sowie dio Beteiligung an solchen. Es können auch Einzolgoschäftc auf
oigene oder fremde Rechnung angeschlosson werden. Die Gesellschaft ist
berechtigt, Zweigniederlassungen im In- und Auslande zu errichton.' Die Gcscll-
sehaftsstatuten sind am 21. November 1922 fostgostellt wordon. Die Dauer der
Gesellschaft ist • unbeschränkt. Das Goscllschaftskapital beträgt Fr. 500,000,
eingeteilt in 1000 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 500. Das Gescll-
schaftskapital kann bis auf Fr. 1,000,000 erhöbt werden. Die Gesellschaft
übornimmt gemäss Uebcrnabmsbilanzen vom 1. Januar 1922: a) das klinisch-
thorapeutische Institut iu Arlcslieim zum Prciso von Fr. • 200,000, wobei die
Aktiven Fr. 345,100, die Passiven Fr.- 145,000 betragen, -wogegen der
bisherigen Inhaborin Dr. Ita Wegmann, in Arleshcim, 400 Stück Aktien zu Fr. 500
überlassen werdeu; b) das chemiseh-pharmazeutiselio Vcrsuchslabqralorium
und das chemisch-pharmazeutische (Fabrikations-) Laboratorinm in Arleshcim
zum Preise von Fr. 200,000, wobei die Aktiven Fr. 210,191.90, die Passiven
Fr. 10,191.90 betragen, wogegon der bisherigen Inhaberin Futurum A.- G., in
Dörnach, 400 Stück Aktien zu Fr. 500 übergeben werden. Die Bekanntmachungen

der Gesellschaft an die Aktionäre erfolgen dnreh eingeschriebenen
Brief und, soweit das Gesetz die öffentliche Publikation vorschreibt, im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Vorwaltungsrat vertritt die Gesellschaft

in allen geschäftlichen und gerichtlichen-Angelegenheiten nach aussen.
Er bezeichnet diejenigen Personen, welche einzeln oder kolloktiv für die Firma
zeichnen. Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Rndolf Geering, Buchantiquar,

von und in Basel, Delegierter; Frau Dr. med. Ita Wegmann, Aerztin,
holländische Staatsangehörige, in Arlesheim, und Frau Graeia Ricardo, von
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Känerkinden (Basel-Land), in Dörnach. Die beiden erstem sowio Eduard
Heinrich Denzler, Kaufmann, .von Zürich, in Arlcsheim, als Djroktor, führen
Eiuzcluntersclivift.

SchaUhausen — Schaffhouse — Scialfusa
192:3. 24. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Metallwarenfabrik

llalJau A.-G.», in Unlerhallau (S. H. A..B. Nr. 165 vom 18. Juli 1917,
Seite 1163), hat in der Generalversammlung vom 23. September 1922 ibro
Statuten revidiert lind dabei folgeude Abänderungen der veröffentlichten
Tatsachen getroffen: Die Firma lautet nunmehr: Metallwarenfabrik Hatlau A.-G.
Isolierrohrwerke. Das in 200 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 500
eingeteilte Grundkapital ist auf Fr. 200 herabgesetzt worden, eingeteilt. in
200 Stammaktien von je Fr. 1. Zugleich ist das Grundkapital durch Ansgabo
von 150 neuen Namenaktien zu je Fr. 500 um Fr. 75,000 erhöht worden. Das
Grundkapital beträgt somit fünfundsiebzigtausendzweihundert Franken
(Fr. 75,200), eiugctcilt in 200 Namenaktien zu je Fr. 1 und 150 Namenaktien
zu je Fr. 500. Sämtliche Aktien sind cinbezahlt. Neben dem Aktienkapital hat
die Gesellschaft in 3 Kategorien eingeteilte Geimsssoheine ausgegeben,
wovon die Kalegorio I Fr. 46,123.10; Kategorie II Fr. 63,736; Kategorie ITT

Fr. 125,000; total Fr. 234,859.10 umfasst. Die Inhaber der Gennssclieine
besitzen gegenüber der Gesellschaft weder Aktionär- noch Gläubigerrechte.
Dagegen hat der Bonus im ersten Hang Anspruch auf Verzinsung durch die
Gesellschaft und mit' dem 2. .lind 3. Rang Anspruch auf eine prozentuale-
Amortisation der in den Geimssseheinen verurkundetcu Nominal betröge (oliue.
Zins) entsprechend dem jährlichen Rechnnngsergebnis der Gesellschaft und
nach Massgabe des § 25 der Statuten. Publikationsorgan ist die Kleltganer-
Zeitung. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft naeli aussen; diesem
gehören an: Dr. Oswald ITeer,-Bezirksgerichtspräsident, Präsident, dem die
rechtsverbindliche Einzeluuterschrift für die Gesellschaft zusteht; nans Iluber,
Kaufmann; Major Alfred Neukomm, Techniker; Kantonsrat Jakob Rupli,
Eandwirt, und Robert Müller, Waisengeriehtsschreibcr, welche berechtigt sind,
kollektiv jo zu zweien für die Gesellschaft zu zeichnen; alio von und in Unter-
hallau. Aus dem Verwaliungsrat sind Arnold Meyer. Architekt; Gustav
Neukomm, Fabrikant, und Arnold Rahm, Kaufmann, ausgeschieden und deren
Unterschriften erloschen. Die übrigen .veröffentlichten Tatsachen bleiben
unverändert.

20. Februar. Die Aktiengesellschaft unlev der Firma Schaffitauser
Papierwarenfabrik A.-G.,in Neniiausen (S. H. A. B. Nr. 237 vom 10. Oktober
1922, Seite 1946), hat in der Generalversamluiig vom 27. September 1922 ihr
Grundkapital von Fr. 30t),000 durch Annullierung von 140. Stammaktien zu.
Fr. 500 auf den Betrag von Fr. 230,000 herabgesetzt. Zugleich hat die
Gesellschaft ihre Statuten revidiert und dabei folgeude Abänderungeil der
veröffentlichten Tatsachen getroffen: Das Grundkapital beträgt zweihuinlcrt-
dreissigtausend Franken (Fr. 230,000), eingeteilt in 116 Prioritätsaktien zu
fünfhundert Franken (Fr. 500) und 344 Stammaktien zu fünfhundert Franken
(Fr: 500). Sämtliche Aktien lauten auf den Namen und sind voll einbezahlt.
Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3 (gegenwärtig 3) Mitgliedern. Die übrigen
veröffentlichten Tatsachen sind unverändert geblieben.

St Gallen — St-Gall — San Gallo
1923. 19. Februar. Dio Firma M. Kurz, Import & Export, in St. Ballen C

(S. H. A. B. Nr. 32 vom 8. Februar 1922, Seite 243), ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

Tuch, Herton - .und Kn a b e n klci d e r ,.u s w. .— 19. Februar.
Burger-Kehl & Co., Tuc'hgesehäft, Fabrikation von Herren- und Knabciikh-i-'
dem, Sohneiderfurnitilrcn eil gros und Export, niit Hauptsitz in Zürich 2 nml.
Zweigniederlassungen in Zilriek 1, Winterthur und St. Gallen C (S. 11. A. B.
Nr. 219 vom 5. September 1921, Seile 1750). Walter Elsener, Rechtsanwalt,
ist als Kommandititr aus der Firma ausgetreten; seino Kominaudilbcteiligung
ist damit erloschen. An seiner Stello ist in die Gesellschaft eingetreten: Hertha
Burger geb. Kehl, von Zürich, in Zürich 2, welcher Kinzolproknra erteilt ist,
mit dem Betrage von Fr. 250.000 (zweihundertfüufzigtausend Franken).

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

1923. 20. Februar. Die Finna Aktiengesellschaft Glaus, Leuzinger & Cie.,
Feinmechanische Werkstätten, in Aarau (S. H. A. B. 1923, Seite 272), erteilt
Kollektivproknra an .Werner .Kern, dipl. lug., von und in Aarau, lind an Frau
Frieda Pcdrouio geb. Glaus, von. St. Antonio (Tessiu),' in Aarau. Die an
Frl. Frieda Glaus erteilte Kollektivprokura ist erloschen.

Bezirk Baden
23. Januar. Unter der Firma Rebbaugenossenschaft Baden und Umgebung

hat sieh mit Sitz in Baden eine Genossensehaft gebildet.- Ein Ceschäfts-
gewinn ist nicht beabsichtigt.. Die Genossenschaft bezweckt die Hebung lind
Förderung des Weinbaues iui allgemeinen und im besondern durch: a)
Abhaltung von Versammlungen zur Besprechung von sachlichen Genossenschaft s-
angelegenheitch und BehamUung von Fragen, we]ehe den ltebbau und den
Weinverkauf betreffen; b) Anbau veredelter amerikanischer Reben auf Grund
der Versuchsresultato und weiteren Ausbau der Versuehp; c) Anlage und
Betrieb eines Muttergartens, verbunden mit der. Abgabe von veredelten
amerikanischen'Reben au Genossenschaftsmitglieder und Beaufsichtigung der
periodischen Kulturarbeiten in den.neuen amerikanischen Rebaulagen auf Grund
des hierfür vom Vorstand aufzustellenden Regulativs; d) Durchführung einer
rationellen Bekämpfung der Rebkrankheiten; e) Veranstaltung von Kursen
und Exkursionen und Erteilung von Instruktionen. Die Statuten sind am
28. August 1922 festgestellt worden. Mitglied' der Genossenschaft kann jede
in bürgerlichen Ehren und Rechten stehende Person durch Zeichnung und
Einbezahluug mindestens eines unverzinslichen Anteilscheines und Entrichtung
eines von der Genosseuseliaftsversämmluug zu bestimmenden, mindestens
Fr. 5 betragenden Eintrittsgeldes, werden. Die Mitgliedschaft erliseht infolge:
a) eingetretenen Todes; b) freiwilligen Austritts und e) Ausschlusses durch die
Genossensehaftsversammlung. Der freiwillige Austritt kann unter Beobachtung
einer dreimonatlichen Kündigungsfrist auf Ende des Kalenderjahres dureh
eingeschriebenen Brief an den Präsidenten erklärt werden. Das austretende
Mitglied hat Anspruch auf Rückerstattung des Nominalwertes der in seinem
Besitz befindliehen Anteilscheine, sofern der lleeluiungsahsehluss des dem
Austritte vorangehenden Rechnungsjahres nicht eine Unterbilanz aufweist. Ist
letzteres der Fall, so haftet das ausscheidende Mitglied mit dem Betrag der
Anteilscheine für das vorliandeue Defizit naeli Verhältnis seines Besitzes au
Anteilscheinen. Die Rückvergütung darf aber vom ausscheidenden Genossenschafter

erst auf Ende des fünften auf den Austritt folgenden Rechnungsjahres

verlangt werden. Einen weitergehenden Anspruch auf das Vermögen
der Genossenschaft hat das austretende Mitglied nicht.' Im Falle des Todes
eines Mitgliedes oder des Verkaufs des Rebareals können ein oder mehrere
Erben oder der neuo Erwerber in die Rechte ihres Rechtsnachfolgers
eintreten, ohne dass ein Eintrittsgeld erlegt werden niuss. Der Eintritt muss auf
schriftliche Erklärung hin vom Vorstando genehmigt werden. Die erforderliehen

Geldmittel werden beschafft: a) durch die Eintrittsgelder, b) dureh
Ausgabe von auf den Namen lautenden Anteilscheinen im Nominalbeträge von

Fr. 10; e) durch AufDahme von "Anleihen; d) durch freiwillige Beiträge nud
Subventionen; e) aus dem Erlöse der abzugebenden veredelten Reben. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Die persönliche

Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist ausgescldossen. Die Organe der.
Genossensehaft sind die Generalversammlung, der Vorstand, die Reehnungs-i
Prüfungskommission und übrige vom Vorstand bestimmte, ihm zur Untere
Stützung dienende Organe (Experten usw.). Der aus 5—7. Mitgliedern, gegen-'
wärtig 7, bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft naeli aussen. Xaf
mens desselben führen Präsident, Vizepräsident. Aktuar und Kassier kollektiv,
zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Josef Gyr, Be-,

zirkslehrcr, von Einsicdeln, in Baden; Vizepräsident ist Josef Suter, Gemeindeammann,

Eandwirt, von und in Freienwil; Aktuar ist Adolf Herzog, Hotelier, '

von Hc-llikon, in Ennotbaden; Kassier und Buchhalter ist Dr. Robert Bonn,
•Fürsprech und Notar, von und in Baden; praktischer Leiter 1st Emil Wetzel,
•Förster, von und in Ennctbaden; Beisitzer sind: Karl Sehnebli, Konditor, von
und in Baden, und Fritz Häusler, Kreisförster, von Lenzburg, in Baden.

•• 20. Februar. Unter dem Namen Arbeiter-Hilfsfonds der Aktiengesellschaft

Brown, Boveri & Cie. besteht mit dem Sitz in Baden eine Stif«
tu ng, welche die Pensionierung von alten lind arbeitsunfähigen Arbeitern
der Firma Aktiengesellschaft Brown, Boveri & Cie. in Baden und die
Ausrichtung vou Unterstützungen an Arbeiter oder deren Hinterbliebene in
Notfällen bezweckt. Die Stiftungsurkun.lc ist am 17. Februar 1923 errichtet
worden. Organ der Stiftung ist der Stiftungsrat, bestehend aus fünf Mitgliedern

und zwei Ersatzmännern. Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung nach
aussen. Namens desselben führen Dr. jur. Oscar Busch, Direktor, vou Winterthur,

in Baden, als Präsident; Henri Naville, Direkter, von Genf, in Baden,
als Vizepräsident, und Rudolf Staub, Direktor, von Herrliberg, in Baden,
Beisitzer, kollektiv zu zweien in beliebiger Komposition die rechtsverbindliche
'Unterschrift.

Bezirk Brwjii
2. Februar. Unter der Finna Viehzuchtgenossenschaff «Unterberg» hat

sich"mit Site in Bozen eine Genossenschaft gebildet, welche unter Aus-;
scliliiss eines din kten Gesebäftsgcwinncs die nachhaltige Förderung der.
Rindviehziielit in ihrem Kreise bezweckt-. Der Zweck soll erstrebt werden
durch: a) Beitritt zum Verbände aargauischer Fleckviehzuehtgenossensehaften
und dem Verband schweizerischer Fleckviolizuolitgeuossenseliaften; b) durch
Anschaffung guter Zuelitsticrc, durch gute Zuchtstierlialtung, dnreb sorgfältige
Ziichthuclifiihruiig, durch Schaffung von Weidegolegenlieit für das Jungvieh
und dureh Mithilfe beim An- und Verkauf von Zuchttieren, sowie durch Be-,
lehrung der Mitglieder. Die Statuten sind am 6. August 1922 festgestellt
wordeil. Bei der Gründling wird die Mitgliedschaft durch Anerkennung und
Unterzeichnung der Statuten erworben. Uebc-r spätere Aufnahmen besehliesst
nach schriftlicher Anmeldung die Genossensehaftsversammlung. Die Mitgliedschaft

erliseht durch freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluss. So lange die
Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist-, kann jedes Mitglied aus-:
treten. Der Austritt kann aber nur auf Ende des Rechnungsjahres geschehen
und muss drei Monate vorher schriftlich beim Vorstand verlangt werden. Die
Mitgliedschaft eines verstorbeneu Mitgliedes geht auf den oder die Ueber-
nehmer des Betriebes über, wenn diese es verlangen.' Wer den Interessen der
Genossenschaft zuwiderhandelt oder den Statuten und den Beschlüssen der
Genossenschaftsorgane nicht nachlebt, kann jederzeit ausgeschlossen werden.
Ausgc-tretenc und ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anspruch am
Genossenschaft,1-.vermögen. Jodes Mitglied muss pro Zuehtbuehtier einen
Anteilschein im Betrage von Fr. 50 zeichnen. Die Generalversammlung kann für

' neueiiitrotende Mitglieder • event, eine' massige Eintriltsgcbühr festsetzen,
ebenso''die Höhe anfälliger Jahresbeiträge. Für dio Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: a) die
Genossensehaftsversammlung; b) der Vorstand; e) die Expertenkommission
lind d) die Revisoren. Der aus 3—7 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt
die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führeu Präsident,
Vizepräsident oder Aktuar kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Reinhard Kistler, Wirt, z. Bären, von und in Bözen; Vizepräsident

ist Heinrich Käser, Grossrat, Landwirt, von und in Elfingcn; Aktuar und
Kassier ist Emil Hcuberger, Landwirt, von und in Bözen; Beisitzer sind Jakob
Braek-Hulieli, Landwirt, von und in Bozen; Johann Jakob Schwarz, Vicli-
iuspektor Laudwirt, von und in Elfingcn.,

Bezirk Kulm
Zigar r e nf a br i kati o n. — 20. Februar. Aus der Finna Eichen-

berger. & Cie., in Mcuzitken (S. H. A. B. 1909, Seite 1718), ist der bisherige
Konimandilär Adolf Aeselibaoh-Eichenbcrger ausgeschieden. Seine Kominan-
diteiulagc von Fr. 10,000 und seine Prokuraunterschrift sind erloschen. Neu
ist als Konuuiuiditärin mit dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken)
in die Gesellschaft eingetreten• Fran Frieda Eieheuberger-Villiger, von Pfeffi-
kon, in Menzikeu. Kollektivprokura wird erteilt an Ella Eiehenberger, von
Burg, in Menzikeu, lind an Alice Berner, von und in Zetzwil.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Chäleaux-d'Oex (district du Pays-d'Enhaul)

B o u 1 a n gc ri c, epi e er ie, m er ce ric, etc. — 1923. 17 fevrier.
Lc- chef <lo la maison Aim6 Chabloz, anx Granges riere Chätcau-d'Oex, est
Aime Chabloz, de Chätcau-d'Oex, y doihioilie, aux Granges. Boulangerie,
epiecrie, mercerie, labac et eigares, 6toffes.

Im prim er i c typo graph ique. reliure. — 19 fevrier. La
societe en nom eollcetif Martin & Burri, :i Chätcau-d'Oex. imprimerie
typographique, reliure (F. o. s. du e. du 24 janvicr 1913, n° 19, page 184), est
dissoute, la liquidation etant termiuec, eette raison est en consequence
radif-e.

La iter in, from age, ete. — 19 fevrier. La raison Emile Burri, ä
Oliäteau-d'Oex, laiterie, frouiage, benrre, ceufs (F. o! s. du e. du 10 juin 1921,
n° 145, page 1167), est radiee ensuile de rcuoneialion du titulaire.

L i b r a i r i c, p a p c t c r i c. — 19 füvrier. Lc elief de la maison Victor
Martin, Cliätcan-d'Oex, est Victor Martin, - de' Rossinicrc et Chätcau-d'Oex,
domicilii) en ee dernier lieu. Libruirie, papeterie.

Voituriers,'combustibles. — 20 fevrier. Les deux freres Jules
et Gustave Burnaud, de Vullicns, doinieilies it Chätcau-d'Oex, ont
eonstitue en ec dernier lieu, sous la raison sociale Burnand frtres, une soci6t6
on nom collectif qui a ecmmencö le 1er janvicr 1923. Voituriers, eombustibles.

Bureau d'Echallens
A u b er g o, epiecrie, mercerie, etc. — 21 fevrier. La raison

H61i Jordan, ä Dominartin, epieerie, mercerie, eigares, tahaes et detenteur de
l'aubergc eommunale (F. o. s. du e. du 9 niars 1891), est radiee ensuito de
renoneiation du titulaire.

Bureau de Lausanne
S o e i e t e im m o b i 1 i e r e. — 19 fdvrier. Lausanne-Orient, sociötä

anonyme ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 5 avril 1916). Le
eonseüd'administration est compose de: Charles Seeretan, avoeat, de Tau-»
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saune; Charles Bretagne, gerant,'do Gunsbcrg (Soleure),' et Charles Braun,
arcliitectc, d'Orbc, tous it. Lausanne.

19 fevricr. Soclötö immobiliere du Levant A., societc anonymo ayant son
siöge A L a u s a u n o (F. o. s. du c. du 7 aofit 1912). Le consoil d'administra-
tion est composö de Alfred Polln, de Masserano (Italic), entrepreneur, h

Lausanne, president; llonri Borgeau'd,' de Peritlialaz, gerant, <1 Ptiliy, secretaire, e.t

Emile Marcel, de Lausanne, rolienr, ä Lausanne, membre.
Primeurs ct.alimentation. — 19 fevrier. L. Zappelli et Cie,

sociötö en nom collcctif ayant soll siege iVLausanne, primours et alimentation

(F. u. s. du e. du Hl' oetöbre 1921). L'associc Charles Antonia/.-a s'cst
retir6 de la societe.

19 fevricr. Banque de Prets Sur Gages de Lausanne S. A., societe
anonyme ayant son'siege1 Lausanne (F. o. s. du c. du' 18 mai 1917). Le consejl
d'adininistration ept composö do Henri .Cottier, negociant., do Rougomont, fi
Lausanne; Albert Strauss," negociant, de Neueli/ltol et Stocken ('.' rne), u
Cully, et Jaquos Rathgob-Möuliii, negociant, de Dietikon (Zurich), ä Lausanne.

D e n r 6 c s colon iaTe s: —h-20 fövrier.. Le chef de 1a maison Robert
Sauty, ä Lausanne, ost Robert-Leopold Sauty, de Denens, ä Lausanne. Den-
r'öea coloniales,'gros, ini-gros.' Bureau •. .Rue de la Tour 7. •

Laiterio. — 20 few' r. Le lief de la maison Jeanne Overney, ä

Lausanne, est Jeanne Overney, de Charmcy (Fribonrg), ä Lausanne. Laiterie.
Magasin: Boulevard de Grancy 45, ••

20 fevricr. Sous la denomination Societe Immobilere «Les Avettes» ä

Prilly, il est constitue uue '& o'cie t.6 anonyme avec siöge social

Prilly et qui a pour but l'aehat,la-location, la gestion, la vente ou echange
et gönöralement la mise e.n valeur "des 'immeubles de Auguste Amaudruz,
gypsier-peintre, Prilly, • et öventuellement toutes autres operations imino-
bili^-res sur la commune ct -.hers de' son territoire. Ces immeubles seront
aelietes pour le prix de fr. 37,000 paye e.omptant. IiCS Statuts ont -6te adopt6s

en :. jinbleo generale constitutive du 15 fevricr 1923. La dur6c do la societe
est illimitec. Le capital social est de dix millc francs, divise en dix actions
nominatives de mille, francs chacunc.. Les publications seront faites dans la
Feuillo d'avis de Lausanne. t,a societe "cht' vtüÜblömont ongagee par la signature

de son administrateur, lequel est Auguste Regamey, banquicr. de Laji-
saime, k Prilly. Bureaux ,ä Lausanne, etude du notairo. K. Krayenbiihl. Rne
fialdiinahd Ii. ' ' ' h/ • Li' 'q; •

• " ••• Wallis — Valais — Vallese ;.u; I

•; Bureau de Sion ' b' • • ;•

Hdtol. — 1923. 13 fevricr.'Le chef de la maison Faul Spaljr.' ^'Sion-. oLt
Paul Spalir, de et a Sion. Exploitation de l'Hötel du Midi;' • j

Hötel. — 13 fövrier.. Veuve. Jeanne Gay Crosier, (To Mfcrtigny-Boiujg,
A Montana; Adeline .Mio,hellodt de.Martigny-Bourg, it' Montana,, et Simeon
Robyr, do et k Montana. ,ont- c.oustitne Montana, sous la raison sociale
Gay, Mlcheilod et Robyr, ixhc societö cn 'nom eollectif commeneöc le 1er .jijin
1919. Exploitation de l'Hotcl d'Ahgle'tcrrc. " ": 1

1

Installations. töl eph oniqups et eleetriques. — 20 ie-
vrior. Joseph Rcvaz et Camillo Rovaz, se sont retires de Ja soeiete Jost, Oggjer
et Cie, k Sion (F. o,' s. du c. du 20 'döc'embre 1922, n° 280', phgc'2311); cette
raison est en consequence rarliec. Lea autres associes Jean Jdfrt; de et :VSi<j>n,
et Jean-Mario Oggicr, de Inden, ä Sion. continuent cette societe'en •'nom cpl-
lectif sous la raison sociale Jost et Oggier.

j

Neuenbürg — Neiichätel — Neuchätel
Bureau de la Chaux-dc- Fonds

1923. 17 fevrier. D'un proees-vorbal antlicntique ref.n D. Thiehaud,'
notairo, & la Chaux-de-Fonds, il resulto ce qui suit; Par Statuts jdu ,15 fövrier
1923, il a ötö erde sous la raison sociale Balance S. A., lino societe
anonyme ayant son siöge ä la Chaux-de-Fonds, ct pour but l'aeliat po.ur.-,
lo prix de fr. 60,750, la .transformation, l'oxploitation et la rente,de 1'immeublc
propridte actuolle de Madame vetive Aliec-Bcrtha Mettraux, forma'nt l'aij-
ticlo 845, plan page 2, ncs 19. et 20...du- cadastre.de la Chaux-do-Fönds. La
dureo de la Societe est illiraitee. Le capital.s-oeiai est. de dix miile,francs
(fr. 10,000), divise en dix actions nominatives de fr. 1000 Tune, ontierenienjt
liböröes. Les 'publications ont lieu dans la F. o. s. du c. La societe est adiin-
niströo par urt couseil d'administvation compose d'un a trois membros, eons'ejl
qui conförc la .signature sociale. La sociötö est engagee ä l'egard des tiers par
la signaturo du ou des administratenrs individuclleinent. Le conscil d'adminis-
tration pour la premiörc pöriode annuelle est composd d'un seul membre !cir
la personne de: Georges-Eugöne Matthey, originairc du Loclc, rrcprdsentant,
domicilid h la Cliaux-dc-Fonds. Bureaux: Etude Jaquet et Thiehaud, notaires,'
Blaeo do l'Hötel de Ville 8, ä la Chaux-de-Fonds.

Tabncsi et ei gares. — 17 fdvricr. Le clief ilt>'ht- maison Charles
Hirschy, ä la Cliaux-dc-Fonds, est Cliarlos-Fi dderie Ilirst-.hy,' de 'Se-haiignalr
(Berne),' dtimicilie ä la Cliaux-de-Fonds.' Tabues et eigaros; : Rue'Leopold-
Robert n° 29.;. ;

Horlogerie. — 17 fevrier. Le clief de la maison Henri Kolsky, la 1

Chaux-de-Fonds, est Henri Kolsky, d'origine polonaise, doniieilie a la Chaux-
de-Fonds. Horlogerie; Ruc Alexis'-Marie-Piaget n° 81. |

17 fevrior. II resulto d'un procds-verbal authentique re?.u D. Thiebaüd,
notairc, k la •Chanx-dc-Fonds, que dans lour assembleo gendrale. extraordinaire

du 13 fevricr 1923 los aetionnaires do la soeietd anonyme: S. A. de l'Im-
meuble Augsburger Terreaux 18 ä la Chaux-de-Fouds, ayant son siögo ä, la
Chaux-de-Fonds- (F. o. s. (lu c. du 23 septembre 1915, n° 222), on£ rövise les
statuta du 10 septembre 1915 de cettc societe. La raison sociale a 6te modifieo'
et a regu la tenenr suivante: S. A. de l'Iinmeuble Terreaux .18. Unc autre mo-
difioation nc portc pas snr les faits publies antericnrement lesquols subsistent
saus changemcnt. ' .: •

19 fevrier. Pans son assembleo du 10 fevrier 1923. la societe anonyme
Fabrique d'horlogerie Le Stand S. A., :'i la Cliaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du
6 janvier 1922, n° 4), a pris acte de la demission de Padminis tratour Gustave

'Pategay. Sa signaturo est en eon.tequonco eteintc. Salomon Pategay roste seul
administrateur et engage la societe eomme tel par sa signature individuelle.

Horlogerie. — 19 fevrier. La mais-on d'horlogerie Didisheim
Goldschmidt fils et Cie, Fabrique Juvenia, la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du
20 juin 1918, n° 143), fait aussi usage de sa raison en languo anglaise eomme-
suit; Dldisheini Goldschmidt Son et Cie, Juvenia Mfg. Cette raison est dene
coinplötee dans cc sens.'•

19 fövrior. Le chef de la maison Louis-Aug. Besanqon, Montres Tim (Louis-
Aug. Besan^on, Tim Watch), <\ la' Chaux-de-Fonds, est Louis-Augusto Bo-
sariQön, de ct k la Chanx-dc-Fonds. Fabrication d'horlogerie. Bureaux: Ruc des
Cretöts n° 109 a.

Genf — Genfeve — Giuevra
Rectification, La publication parue dans la F. o. s. du c. du 16 fevrier

1923, n° 39, page 336, au nom de Soctete Beige de Credit Industrie! et
Commercial et de D6pdts, socidte anonyme, agence de Genfeve, est rectifiöe dans sa
sixiöme ligne ou il faut lire: Charles Gecfrges-Picot (au lieu de
Charles-Georges Pioot).

Produits chimiques, etc. — 1928. 19 fevrier. La maison C. Mer-1
mod, inscrite it G e n ö v e (F. o. s. dii Ch du 20 fövrier 1908, page 282), modifie
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l'indication de son genre d'affaires comrao suit: fabrique de produits chi-
miques-teehniques, cirages, crömes, graiss-os ct tous produits d'cntretien pour
chaussures; brillant pour metaux ct cncaustiquo, et transföro son siöge it
Car ouge, 6, Rue do la Filature. Lo titulairc est actucllcmcnt citoyen genevois,

rcssortissant a la comuume de Genöve, domicilii it Plainpalais.
T i s s u s, etc. — 19 fevrier. Lc clief de la i < a ison Magnenat fils, ä Ca-

rougo, est Cliarlcs-Edouard Magnenat fils, de Cm ige, y domicilie. La maison
reprend I'actif et le passif dc '«F. Magnenat et fils», ä Carouge (F. o. s. du e.
du 6 octobre 1917, pago 1604). Commerce do tissu3, bonnetcrie et confections,
22, Rue Vautier, et 1, Place du Marche.

Entrepreneur d c b A. t i m c n t s. — 19 fevrier. La raison Eug.
Favre, entrepreneur de batimcnts. il Hcrmancc (F. o. s. du c. du 5 juillet
1895, page 724), est radice ensuite du döeös du titulairc.

10 flvrier. Laiterie Modfele de Vesay, soeiöte coo-erativc ayant son siöge
ii Vesay (V e y r i c r)' (F. o. s. du c. du l'G aoftt 1922, pago 1603). August»
Raplioz, agriculteur, de nationalite franQ.aise, domicilie Ves3y (^rcyrier), a
öte nommö membre du comite, en remplacemcnt dc Ferdinand .Gai!!-•••dö-
missionnaire, lequel est radiö.

Tailleur. — 19 fövrier. Par jugement du 16 fevrier 1923, la Cour dc
Justice Civile du canton de Genövo, a'röformö et inis it nöant le jugement
pronongant la faillito de la maison H. Klar, taillcur '>our dames et messieurs,
ä Genöve. En consöquence la radiation d'office de uotte maison publiöe dans
la F. o. a. du c. du 2 fövrier 1923,' n° 27, page 245, cat annul ee et I'inscription
de la maison est rötablic eomme ci-dovant (F. o. s; du e. du 8 avril 1914,
page 603).

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau föderal de la propriety intellectuelle — üfficio föderale della propriety intellettuala

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iaorisdoni

Ufr. 53470. -- 30. Januar 1923, 17 Uhr.

Textilwarenfabrik - Gut Aktiengesellschaft (Textile Manufacture
Gut S. A.), Fabrikation,

Zürich (Schweiz).

Strick- und Wirkwaren.

ffr. 53471. — 25. Januar 1923, 8 Uhr.
: Verband bernischer Käserei- & Milchgenossenschaften und bernischer

Milchkäuferverband: Butterzentrale Burgdorf,
Fabrikation und Handel,

Burgdorf (Schweiz).

Milchprodukte, deren Verpackungen und-Drucksachen.

' li° 53479. — 25 janvier 1923; 8 h. ' /
Jean Ernest Kiefer, fabrication et commerce, :-

Lausanne (Siil'ssö). ' '

Produits en poudres, pütes et liquides servant aux soins externes du corps et
k son hyglöne.

M" 53473. —. 26 janvier 1923, 8 1i.

Caribonum Company, Limited, fabrication et commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Papier de carbone pour daetylographes.
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Nr. 53474. — 26. Januar 1923, 8 Uhr.
J. Gyr-Niederer,.Handel,

Gais (Schweiz).

Kraftnährmittel.

GYRSANO
Nr. 53475. 26. Januar 1923, 8 Uhr.

J. Gyr-Niederer, Handel,
Gate (Sehweiz).-

Haarwasser und Pomade.

GYROLA

Nr. 53479. — 26. Januar 1923, 8 Uhr.

J. Gyr-Nied er er, Handel,
Gate (Schweiz).

Hustenbonbons.

PRIMULA
N* 5348«. —.27 janvier 1923, 8 h.

James Keith & Blackman Company, Limited,
fabrication et commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

1' Ventilateurs et machines soufflantes en fer, cuivre, acier et dilförepta autre«
• mutans.

Nr. 53476. — 26. Januar 1923, 8 Uhr.

J. Gyr-Niedererj Handel,
Gais (Schweiz).

Seife und Crfeme.

Nr. 58477. — 26. Januar 1923, 8 Uhr.

J. Gyr-Nie der er, Handel,
•• v •• Gate (Schweiz). •

'

Kräuterpillen und Kräuterpulver.

GYRSAHGUIH
Nr.'53478..— 26. Januar 1923, 8 Uhr.

J. G y r - N i e d e r e r, Handel,
Gais (Schweiz).

Kräuteröl.

GYRPHYTOL

TRADE MARX

(Renouvellcment du.n® 15648).

Emprunt hypothecate S. Bolengo de fr. 170,000 du 28 decemhre 1911

MM. les porteurs de delegations de cet emprunt sent, en conform!t6 de
l'art. 21 de l'Ordennanee federate,du 20 f6vrier 1918, avisös que les decisions
suivantes ont 6t6 prises en assembl6o gönörale du 17 f6vrier 1928, A l'unanl-
mite des 148 delegations representees.

a) Damo G. Beiengo-Faiia ä Lausanne, Rue des Terreaux 22, est nemm6e
görant de la grosse, repr6sentant les eröanciers.

b) La prorogation du terme d'6eheahco du titre a 6te refus6e; celui-el
demeure öchu des la date du 28 döecmbre 1921.'

e) Le görant de la grosse a re?u pöuvoiri de postpeser le titre &:
1. un emprunt hypothöcaire 1er rang de fr. 700,000;
2. un emprunt hypothecaire 2° rang de fr. 50.000.

Une. expedition authentique du procös-verbal de l'assemblee dii 17 fövrier
ert. est döposöe, au registre du eommerce de Lausanne. (V 51l)

Lausanne, le 17 f6vrier 1923.
Le görant do la grosse: .Le netaire:-

G. Bolengo-Falla. A. Mercier, not.

• ' .;• • •

Actif
Union Finanei&re de Geneve

Bilan au 31 decembre 1922 Passif

Fr. Ct. Fr. Ct.

•Gaisse, Ranque Nationale Siiisse et Banque de De-
pöts et de Credit '.'

Portefeuille ...1
Comptes courants döbiteurs.
Participations linancieres

|. Immeuhie, ruö;DidaylO
Actions et obligations

_

Diiförences d'ovaluations au.31 decembre 1922

1,113,205
1,815,140
2,998,904

997,422
600,000

10,299,398
3,349,991

80

40
25

55
50

Capital (24,000 actions de fr. 500 entiörement liberies)
Röserve statutaire
Reserve speciale pour impöt föderal sur nos actions
Comptes eourants cröaneiers
Profits et pertes v • '. • :. .'

(A„G. 15)

12,000,000
1,200,000

• 45,000
7,426,951

502,111 50

21.174.062 50 21,174,062 50

Doit Compte de profits et partes an 31 diosmbre 1922 Avoir
J Fr. ct. Fr. Ct.

Frais gönöraux:
Impots divers et timbre federal
A la reserve speciale pour timbre föderal sur nos

actions'. '. ".
Administration, loyers etc.
Amortissemcnt de 1/17mo du. compto * Differences

devaluations au 31 döcembre 1922»l) •;

Solde. i .,*• «... • * • ..• *• •.. •

39.444

9,000
204.502

134,374
502,111

70

45

50
50.

Commissions et interöts '.
..Coupons et.dividendes.sur valeurs
Bönefices sur valours et syndicats ».

224,943
431.153.
233,336.

80
15
20

889,433 15 .889,433 15

r) Gelto somme s'etablit comme suit:
Difference «revaluation au 31-decembre 1922

rnoins: Röserve stalutaire
Reste

dont le dix-septiöme s'eleve a Fr. 134,374.50

Fr. 3,484,366.—
» 1,200,000.—

Fr. 2,284,366.—

iiier Teil - Partie m oüelle - Parte m affid
' Argentinien

(Bericht <lcr Schweizerischen Gesandtschaft In Buenos Aires.)
Es liegen mir verschiedene Berichte Uber die Wirtschafte- und

Handelsverhältnisse der südamerikanischen Staaten vor, aus denen ich ersehe, dass
sie zum Teil auch in der Sehweiz'erpressc Aufnahmo gefunden haben. Sio
ziehen insbesondere die handelsstatistischen Angaben ven Argentinien
und Chile in Erwiiguug und kommen zum Sehlusse, dass die Besserung der
Handelsbilanz der genannten Staaten auch eine Besserung der Konjunktur
des Innenhandels zur Folge gehabt habe, und dass daher diese Länder ein
vorzügliches Absatzgebiet für die Sehweizerindnstrie seien. Zugleich werden

•die Artikel aufgeführt,.welehe sieh für den Import hierher am besten eignen,
und unsere Industrie wird aufgefordert, sieh dieses Absatzgebiet durch Ausbau
geeigneter Vertretung zu sichorn.

Die eröffneten Aussichten auf günstigen Export nach den beiden Ländern

in einer. Zeit, da dio Ausfuhr der schwoizorischcn Industriepredukto mit
don grössten Schwierigkeiten zu kämpfen hat und vielfach darnieder liegt,
konnte ihro Wirkung auf die Industriekreise nicht verfehlen und die sehr

zahlreielion Anfragon, dio diese Gesandtschaft in letzter Zeit zu erledigen hat,
bestätigen denn auch, dass oin allgemeines Interesse an Argentinien (und
Chile) waciigorufen wurde.

Mit Bezugnahme auf die eben erwähnten Berichte dürfte es von Interesse
sein, wenn auch von dieser Gesandtschaft aus einige Aufklärungen über' diese
Expertbestrebungen gegeben worden; sie haben lediglich den Zweck, insbesondere

die Handelsvcrliältnisse Argentiniens se darzulegon, wio sie sieh dem
hiesigen Beobachter heute tatsäehlieh darstellen und zwar ohne Berücksichtigung

ven statistischem Material, das übrigens für Argentinien Uber das
Jahr 1922 neeh nieht veröffentlicht ist und auch für Chile lange nicht
abschliessend verliegt.

• Es ist richtig, dass der Export von Argentinien und Chile im Jahre 1922
gegenüber 1921 zugenommen hat; besonders im ersten Semester 1922 wurde
in bezug auf die Ausfuhr der landwirtschaftlichen Produkte das Vorjahr
übertreffen.

Die Erwartung .war allgemein, dass mit der Zunahme des Exportes auoh'
die Rückwirkung auf den Innenhandel nieht ausbleiben werde und sieh der
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Platzmarkt in der zweiten Halite des. Jahres 1922 vollständig normalisiere.
Man war zu sehr daran gewöhnt, dass die Fluktuationen des argentinischen
Innenhandels in der Gefolgschaft des Exportes seien, und man wollte die
Lage gerade in dem Augenblicke nicht pessimistisch beurteilen, wo nach
jahrelaugcr Krisis die ganze Handelswelt endlich eine Besserung erwarten
konnte. So kam es, dass you hiesigen Geschäftsleuten tatsächlich viele
animierende Handelsberichte auch nach der Schweiz gegeben wurden, die
Veranlassimg für einen zunehmenden Geschäftsverkehr zwischen der Schweiz
und Argentinien boten. Leider mussten viele Sehweizerfirmen bald die
Erfahrung machen, dass sich.die Versprechungen nicht erfüllten. Grosse
Verluste sind nicht ausgcblicbeu.

Die für den Innenhandel infolge Zunahme des Exportes erwartete
Konjunktur blieb tatsächlich aus und es erwies sich, dass selbst dieser
altbewährte llaudclsgrundsatz keine allgemeine Gültigkeit hat. Als Hauptgrund
dieses Wechsels wird allgemein die Uebersehuldung der. landwirtsehaftliehcn
Bevölkerung angegeben. Infolge der Krisis verarmte ein Grossteil des
wohlhabenden bäuerlichen Mittelstandes oder geriet in Schulden. Dieser Mittelstand

aber bildet einen wesentlichen Teil des kaufkräftigen Publikums. Mit
•lein zunehmenden Absatz der. landwirtschaftlichen Produkte kam diese
Bevölkerung allerdings.wieder zu Geld, Dieses Geld musste jedoch vorerst zur'
Zahlung der Schulden und der wirtschaftlichen Rehabilitierung verwendet
werden. So kam es, dass der Markt des Innenhandels schwach besucht blieb
und von der erhöhten Geldzirkulation wenig berührt wurde. Auch beschränkte
sich die Bevölkerung allgemein auf das Notwendigste und kaufte vor allem
billige Ware. Dieser Nachfrage naeh billigen Produkten konnten aber die
Industrien der valutaschwachen Länder, vorab Deutschland, besser entsprechen

als die Schweizerindustrio mit den meist an »ich schon teuern Artikeln
und dazu noch bei dem hohon Wert.des Sehweizerfranken».

• Ein für den Innenhandel besonders schwerwiegender Umstand ist die
gegenwärtige Desorientierung über den wirklichen Preiswert der Wavo. Es ist
das eine Folge der zahlreichen Liquidationen auf dem hiesigen Platze, wobei
die Ware oft zu Schleuderpreisen direkt an'das Publikum verkauft wird.
Auch heule noch kommen am Zoll "in Buenos-Aires grosse Stocks zur
Versteigerung. Es ist Tatsache, dass hier die Ware vielfach weit günstiger
eingekauft wird als ab Fabrik in Europa. So hat sieh das konsumierende Publikum

daran gewöhnt, seinen Bedarf bei den sich täglich biotenden Liquidationen
einzudecken und für die Artikel Preise zu bezahlen, die oft weit unter

dem Fabrikpreis stehen. Die unslchem wirtschaftlichen Verhältnisse, die teure
Lebenshaltung usw. mögen im übrigen das ihre dazu' beigetragen haben, dass
die Bevölkerung heute mehr denn je zur Sparsamkeit neigt.

Die Abwicklung der Geschäfte im Innenhandel Argentiniens (und Chiles)
eteht heute noch durchaus unter dem Einfluss der Gewohnheiten' zur Zeit
der Krisis.

Nachdem grosse Absatzgebiete der andern'Kontineute infolge der
Geldentwertung verloren gingen, versuchten die Industriestaaten ihre Produkte in
den noeh valutastarken Ländern Südamerikas unterzubringen. Dio Folge
davon war ein enormer Warenimport, 'zu welchem der Verbrauch in keinem
Verhältuis stand. Abgesehen von der relativ geringen Bevölkerungszahl dieser
Länder besteht das kaufkräftige Publikum nur aus einem verhältnismässig
kleinen Prozentsatz der Gesamtbevölkerung, weshalb der Warenimport not-,
wendigerweise zu einer Warenübcrflutung füliren musste, die den Konkurrenzkampf

aufs äusserst« steigerte. Die Interessenten sueliten sich mit der
Einräumung von Vorteilen' an die Kundschaft zu überbieten; diese wusste aus
diesem Kampf die weitgehendsten Konzessionen für sich herauszuholen, und
es ist beute noch Tatsache, dass viele Geschäfte auf hiesigem-Platz ihre
Ware zum Detailverkauf in Konsignation erhalten und mit fortschreitender
Liquidation den vorgängig vereinbarten Kaufspreis bezahlen. Verkäufe mit
Zielen auf 3, 6, ja 9 Monate sind fast zur Regel geworden. Nach Ablauf der
Zahlungstermine werden sogar neue Fristen und Termine eingeräumt.' Das
ganze Bestreben der Interessenten geht dabiu, die Kundschaft mit Einräumung
aller möglichen Vorteile zu gewinnen und dio eigene Ware auf dem Markte
durchzusetzen und zu behaupten. In diesem Konkurrenzkampf ist die
kapitalkräftige Industrie, der es möglieh ist, langfristige Kredite zu gewähren, im
Vorteil.'

Der Markt Ävgeutiuiens leidet auch jetzt noeh. an Waren Überflutung,
und es muss der .Schweizerexporteur daher aueli heute uoeh in Argentinien
mit einer starken Konkurrenz rechnen und vor allem in der Lage sein, der
Kundseliaft in Preis und Zahlungsbedingungen in weitgehendstem Masse
entgegenzukommen. Bei vielen Artikeln ist das Halten von Warcnlageru für don
Verkauf notwendig, da dio Kuudschaft wenig geneigt ist, auf Muster,
Zeichnungen usw. hin Bestellungen nach der Fernen Schweiz in Auftrag zu geben.
Die Kundschaft inöelite nieist gleich über dio Waro verfügen und lässt sieh
nur schwer zu Bestellungen lierbci, die erst nach Mouaten zur Ausführung
kommen, während wcleher Zeit sieb die Konjunktur des Artikels, die Valuta
und dio Wirtschaftslage vollständig geändert haben können.

"So sehr alle Bestrebungen und Vorschläge'zu begrüssen.sind, die dazu
dienen, der sehwer geprüften Sehweizerindnstrio neue Absatzmöglichkeiten
zu verschaffen, und so sehr ich es als meine vornehmste Aufgabe betrachte,
diese Bestrebuugen nach Mögliehkeit zu unterstützen, glaube ich doch, im
Interesse von Handel und Industrie zu handeln, wenn ich die manchmal etwas
allzu marktschreierischen Lockrufe, die auch in den Scliweizerzeitungcn ein
Eeho finden, auf ihren richtigen Ton' abstimme.

Annoncen - Regie:
PUBUC1TAS JuG.

EIKA
BnMiMe des Stlwtzrabante der papienraailieiMn Industrien (erSM

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch, den 21. März 1928, 2% Uhr nachmittags,

im Bürgerhaus in Bern
TRAKTANDEN:

1. Ablegung des Jahresberichtes und der Jahresrechnung.
2. Bescnlussiassung über Jabrosrechnung und Bericht der Rech-

nungsrevisoren.
3. Wahlen.
4. Mitteilungen und Unvorhergesehenes.

Die Jahresreclinuüg, abgeschlossen per 31. Dezember 1922, liegt
in den Geschäftsräumen der Eika für die Mitglieder ab 12, März zur
Einsieht auf, .444

Bern, den 22. Februar 1923.

EIKA,
Der Präsident: Rttftlf Stämpfll.

1 Der Geschäftsführer: W. Sehen.

Britisoh~Indien
• (Bericht des schweizerischen Generalkonsulats in Bombay.)

1. Handel. Die Handelsverhältnisse im allgemeinen haben sieh noch nicht
wesentlich gebessert, obschon die Ernten im allgemeinen gut ausgefallen
sind und die Wiederfreigabe de6 Exportes von Weizen das Exportgeschäft
und damit die Einnahmequellen Indiens begünstigt hat-. Der Vorrat an Manut
Fakturen ist immer noeh sehr gross und niemand • wagt Bestellungen
aufzugeben, weil das Vertrauen. in die finanzielle Stärke der Kundschaft er-,
schüttert ist uud anderseits durch die fortwährend stattfindenden forcierten
Verkäufe eine stabile Marktrate für Stapelware sozusagen gar nicht mehr
existiert. Es dürfte noeh mindestens 6 Monate, - oder sagen wir bis Ende
September, zu welcher Zeit man über den Verlauf des Monsuns orientiert
sein wird, dauern, bis wieder etwas geregelte Verhältnisse eintreten weiden;
dies abgesehen you eventuellen politischen Komplikationen in Europa oder
im nahen Osten.

Die diesjährige Baumwollernte bewegt sieb wieder zwischen 5—5'A Mil-,
lionen Ballen, ist also quantitativ sehr gut. Dagegen haben starko Regen
im November und Dezember die Waro qualitativ selir entwertet, indem nicht
nur die Faser in der Farbe litt, sondern die Ware namentlich' mit schwarzem
Laub durchsetzt ist.

Der Jahreswechsel ist leider ein ungünstiger Zeitpunkt, um die versebie-
.(lcneu Ernten in Indien'statistisch zu besprechen; ich muss diese Besprechung .•

daher auf einen spätem Quaitalsrapport verschieben, nachdem die Ernten'1
komplett eingeheimst worden sind.

2. Industrie. Die Krise in den Calcutta Julo Mills scheint nun überstanden

zu sein. Mit dem Anziehen der Preise für Jutefabrikate haben sich aueh
die Aktien der verschiedenen Pabriken schon wieder ziemlich erholt. Auf der
Bombayscite hat Endo 1921 eine geradezu wahnsinnige Spokulation in Baum-
wollfabrik-Akticn eingesetzt-, so dass es im Laufe des Sommers zu einem
grossen Krach kam, wobei viele der bedeutendsten Spekulanten ihr ganzes
Vermögen einbüssten. Durch die unvermeidliche Realisation sind die Aktion
der Bombay Baumwollfabriken durehgeliends stark gesunken und dürften
beute ungefähr ihren Tiefstand erreicht haben. Die Aussiebten für die indische
Baumwollindnstrie sind zwar, noeh keine, glänzenden, einesteils iufolgo der
-«Gandhi Movements», anderseits infolgo der japanischen Konkurrenz, die es
fertigbringt-, indische Baumwolle naeh Japan zu verschiffen, dort zu verspinnen

und zu verweben und zu billigeren Preisen auf den Bombaymarkt
zurückzubringen, als es den Bombayfabriken möglich ist, am Platze zn produzieren.
Das Geheimnis liegt offenbar in bedeutenden Subsidien der japanischen Industrie

seiteus ihrer Regierung. Auch scheint der japanisehc Markt selbst derart
am Boden zu sein, dass es sich für die japanischen Spinner und Weber besser
lohnt-, die Ware in Bombay sd6 lokal zu verkaufen.

3. Finanzielles. Der Kurs hat sich das gauze Jahr um ca. 1 sb. 4 d. herum«
: bewegt und ist in letzter Zeit infolge erhöhten Exports etwas über % sli. bid
zn ungefähr 'A/% gestiegen. Der allgemeine Eindruck ist, dass wir uns auch
in Zukunft auf diesem Niveau bewegen werden. Die Bankrato bewegte sich
wülireud des Jahres 1922 wie folgt: 1. Januar 7 %, 16. Februar 8 %, 27. April
7 %, l. Juni 6 %, 15. Juni 5 7. Juli 4 %, 27. Oktober 5 %, 14. Dezember
6 %, 2S. Dezember 7 %, mit einem Durchschnitt von 5,7 %.

Im Moment des Bericliterstattens (12. Januar 1923) ist der Zinsfuss auf'
•8 % erhöht worden.

Deutschland. — Besetztes Gebiet. Laut', telegraphischen Mitteilungen ist
jder interalliierte Zolikordon. zwischen dem besetzten und dem unbesetzten
; deutschen Gebiet in Wirksamkeit getreten. Es wird zurzeit lediglieh, kontrol-
' licrt,. ob die Waren mit Ausfuhrbewilligungen der interalliierten Stellen, Ems
oder Essen, versehen sind und ob die Ausfuhrabgabe bezahlt ist. Vorläufig
werden an der genannten Zolllinie keine Einfuhrzölle erhoben.

— Warnung. Eine Firma «Export-Compagnio Urauia> in Valkenbourg
(Holla ml) sucht durch Inserate allerorts Personen zum Zwecke der Gründung

; einer Filiale und stellt einen monatlichen Gewinn von Fr. 1000 in Aussicht.
Es handelt sich hierbei laut offiziellen Informationen um ein zweifelhaftes
Unternehmen. Näheres kann beim schweizerischen Nacliwcisbureau für Bezug
und Absatz von Waren in Zürieh in Erfahrung gebracht werden.

Mise eii garde. Une' maison «Export-Compagnie Urania» ä Valkenbourg
(Hol lande) fait paraitre des an nonces dans la presse, pour trouver des per-
sonncs ponvant s'interesser ä la fondation d'une suecursale et auxquelles eile
fait entrevoif des gains do fr. 1000 par mois. II s'agit en 1'occurrenCe d'une
inaison douteuse, sur laquelle lc Bureau suisse do renseignements pour l'aehat
et lä vente de marehandises ä Zurich est pret ä fournir des renscignements
plus pröcis.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements poetaux.
(Uebertveisungskurse vom 23 Februar an1) — Cows de reduction üpartir du 28 fierier')

ßelRlque ir. 29 —; Dänemark Fr 103 50: Deutschland Fir.:—.02%: Italic tr. 20. —;
Oesterreich Fr.—.009: Grande-Bretagne fr. 25.—.

') Abweichungen-nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sauf adaptation au*
fluctuation«.

Rdgie des anuoncest
PUBT.ICITAS S. Am

EIKA
Male Mals (e I'Mon defensive des industries soisses liasaillaal le panier

Convocation pour l'asscmotöe generale ordinaire
mercredl, 21 mars 1928, 12 y2 heures apr&s~midl,

am Burgerhaus k Berne
ORDRE DU JOUR:

1. Remise au rapport annuel-et des comptes de l'annöe.
2. Approbation des comptcs do l'annde et rapport des v6rificar

teurs des comptes.
3. Elections.
4. Communications diverses et imprevu.

Los comptes annuels peuvent ötre examines par les membres
dans les locaux de l'Eika, d&s le 12 mars. .445

Berne, le 22 f6vrier 1923.

EIKA.
Le president: Rodolphe StäinpUl.

Le g6rant: W. Scherz.

Anzeigen - Annonces - Annnnzi
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Aiengesellsshait Aiuminiumisaren-Falirili Horgen
j In der Generalversammlung vom 30. Dezember abhin haben die

Aktionäre der Aktiengesellschaft Ahiminiuinwaren-Fabrik Horgen die
Auflösung der Gesellschaft beschlossen. Forderungen an die Gesellschaft

sind bis spätestens den 31. Dezember 1923 dem
Unterzeichneten anzumelden. ,325

Horgen, den 30. Dezember 1922.
Namens des Veiwallungsrals

der Aktiengesellschaft Aluminiumivarcn-Fabril;,
J. Borer, Brodenbach,

lln-Siml-Sinti „HEIKOS" Li
Sehuieizer Ctiocoiaiien- & Coloniainaiis, Bern

Einladung zur xuii. ordentlichen Generalversammlung
Montag den 5. März 1923, nachmittags 4 Uhr, im Bürgerhaus in Bern

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht, Jahresrechnung und-Bilanz pro 1922.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Decharge-Eiteiiung an die Verwaltung. (1320Yj ;430
4.'Verwendung des Heingewinnes.
5. Bestellung der Kontrollstelle.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Revisoren Hegen von
Samstag den 24. Februar an im Bureau der Gesellschaft, Laupenslr. 8,
zur Einsichtnahme der sich legitimierenden Aktionäre auf, wo auch
gegen Deponierung der Aktien oder Ausweis einer Bank über den
Aktienbesitz nebst Nummernverzeichnis die Zutritlskarten bis und mit
Freitag den 2. März bezogen werden können,

Bern, den 22. Februar 1923.

Per Verwaltungsrat der A.-6. Merkur,

4, Rue du Rhöne Genf 4, Rue du Rhöne

DieMitglieder werden eingeladen, an der am Samstag den 17. März 1923,
um 11 Uhr vormittags, Burgerratssaal im Kasino in Bern, gemäss Artikel 11

der Statuten der Genossenschaft stattfindenden

ordentlichen Cicnerolvcrsanintlunti
teilzunehmen.

TAGESORDNUNG:. •:
1.! Rapport üh0r die GeSchäftöführuhg.'' 7: * '
2. Rapport der Rechnungsrevisoren.

' ' '

3. Bestätigung der Gooptatipn der Herren Maillart und Wiolergersl
als Aui8ichtsratsmitgliedei\-

4. Diverses. (1455 X) ;406

Mitglieder, die an der Generalversammlung teilzunehmen
wünschen, sind gebeten, ihre Zulassungskarte vor dem 17. März 1923 per
Post oder persönlich in,unserm Bureau zu beziehen.

Jede Karte wird am Eingang gegen einp Stinamkarte umgetauscht.
Der Zutritt zur Sitzung ohne Karte ist untersagt. ;

Diejenigen Mitglieder, welche an der Versammlung nicht
teilnehmen können, haben die Möglichkeit, ihre Interessen durch die
Direktion oder durch ein anderes Mitglied vertreten zu lassen. Ausserdem

könneu sie sich auch durch eines der drei nachstehend genannten
Institute vertreten lassen*. Allgemeine Treuhand A.-G., Aeschen-

§raben 7, Basel, Schweizerische Kreditanstalt, Zürich," Vereinigung
er Rasslandschweizer, Zürich.
:' Die Berichte des Direktionskomitees über die Geschäfts- und

Buchführung des vergangenen Geschäftsjahres stehen den Mitgliedern
am Sitze der Genossenschaft zur Verfügung und werden auf Wunsch
nach Erscheinen zugestellt:

Association de Secours lYluiuei de

Protection des weis Suisses en Rossie, Senke
t 4, Rae da Rhdne

Messieurs les membros sont invites ä assister a

l'ässemblee generale ordinaire
qui aura lieu en vertu de 1'Art. 11 des statuta, le satnedi, 17 mars 1923,f 11 heures du matin, au Casino (8ürgerratssaa1) ä Berne.

ORDRE DU JOUR: i F

1. Rapport de gestion.
2. Rapport de vArificateurs des comptes.
3. Approbation de la cooptation de MM; Maillart. et Wintergerst

dans leurs fonetions de membres du conseil de surveillance.
4; Divers. (1455 X) ;405

Les membres desireux d'assister ä l'assemblee genörale sont pries
de retirer leurs cartes d'admission, soit par la poste, soit A nos gui-
chets A GenAve.

• Chaque carte sera echangee A 1'entrAe contre un bulletin de vote.
L'entrAe dans la salle de rAimions est interdite sans carte.

Geux des membres de l'association qui ne pourraient pas assister
A 1'assemblAe gAnArale, peuvent se faire representor, soit par la direction

de l'association, soit par un des membres de la sociAtö, soit
encore par une .des trois institutions suivantes: SociAtA Fiduciaire
GAnArale S. A., BAle, Aeschengraben 7, CrAdit Suisse, Zurich,
Association des Suisses des Russie, Zürich,

Les rapports du comitA de direction sur la gestion des affaires et
sur les comptes pour l'exercice AcoulA seront A la disposition des
membres, des qu ils auront paru, au siAge de l'association. Iis seront
envoyAs A chaque membre qui en fera la demande.

SktlensesellscM Leu i Co.. Ztth
Gegründet 1753

Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den lO. MSrz 1923, vormittags 11 Uhr, in
unser BankgebSnde, BahnhofStrasse 82 (Sitzungszimmer
des Verwallungsrates).

TRA K TA ÜÜEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung über das

Jahr 1922, gemäss Antrag der Herren Revisoren; Erteilung
der Decharge an den Verwaltungsrat und die Direktion.'

2. Beschlussfassung über die Verteilung des Reingewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Besetzung der Kontrollstelle für 1923.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung liegen vom
28. Februar 1923 an in unserem Bureau zur Einsicht der Herren
Aktionäre auf.

Die Stimrnrechlsausweise für die Generalversammlung können
gegen Vorweisung der Aktien oder gegen genügenden Ausweis über
den Besitz derselben bis und mit dem 7. März 1923 während der
Kassastunden bezogen werden: ' -

in Zürich:

in Stäfa:
in Rlchterswii:
in Bern:
in Sofothurn:
in Basel:

in Genf:

in St. Gallen:

in Lausanne;
in Schaffhausen:

an unserer Wertscbriftenkasse, bei uhsera
Depositonkassen Heimplatz, Leonhardplatz und
Indnstriequartier, sowie beim Schweizerischen
Bankverein;
bei unserer Filiale;
bei unserer Depositenkasse;
bei der Berner Handelsbank;
bei der Solothurner Handelsbank;
bei dem Schweizerichen Bankverein,
bei den Herren A. Sarasin & Co.;
bei dem Schweizerischen Bankverein,
bei den Herren Hentsch & Co.;
bei dem Schweizerischen Bankverein,
bei.den Herren Wegeün & Co.;
bei' dem Schweizerischen Bankverein;
bei dem Schweizerischen Bankverein.

Bei diesen Stellen ist alsdann der Geschäftsbericht pro 1922 mit
dem Bericht der Herren Revisoren erhältlich. ,433 (775 Z)

Zürich, den 20. Februar 1923.
Namens des Vermallungsrales,

Der, Präsident: Heer..

Die
60. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
der Basler Handelsbank wird Freitag, den 2. März 1928, vor«
mittags .11 Uhr, Im Sitzungssaal der Bank, Freiestrasse
90, in Basel stattfinden.

Die Traktanden sind:
1. Prüfung und Abnahme des Berichtes des Verwallungsrates

und der Jahresrechnung unter vorhergehender Berichterstattung
der Kontrollstelle.:

2. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion,
3. Beschlussfassung über die Verwendung des.Reingewinnes

und die auszuzahlende Dividende.
Behufs Teilnahme an der Generalversammlung müssen die Aktien

bis 24. Februar 1923 inklusive an unsern Kassen:
In Basel: Freiestrasse 88,

Genf: Place de la Fusterie 9/11,
» Zürich: Bahnhofstrasse 20, •

gegen Empfangsschein deponiert werden, wo dieselben unmittelbar
nach der Generalversammlung gegen Rückgabe der Scheine wieder
bezogen werden können. .361. (657 Q)

Der Verwaltungsrat der Basler Handelsbank.

Socißta Internazionale di MmIiiMoli
Sociefd ftnonlma, Sefle In Lugano

I signori azionisti della SocietA internazionale di Credito Mobiiiare
ed Immobiliare, SocietA Anonimä in Lugäno,' sono convocati in

dsscmlriea generale orflinaria
Jier ilgiorno di giovedl, 15 marzo 1923,alle ore 11 ant.,presso
in Banea della Svizzera Itallana in Lugano, con le seguenti

TRATTANDE:
1. Relazione del consiglio di amministrazione suü'esercizio chiuso

al31 dicembre 1922, presentazione del bilancio e del conto
profitti e perdite, e deliberazioni relative.

2. Rapporto dei revisori.
3. Risoluzione circa la destinazione degh utili.
4. Nomina di due revisori dei conti e di due supplenti per l'esercizio

1923;
5. Eventuali.

Per prendere parte all'assemblea saranno valide le ricevute di
deposito azioni rilasciate dalla Banca della Svizzera Italiana. Bilancio,
oouti profitti e perdite e rapporto dei revisori sono ostensibili alia
sede della SocietA in Lugano, a partire dal 5 marzo 1923. ,429 (21170

Lugano, 22 febbraio 1923.
II presidente: C. Pernseh.
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Reisender
Gcivuudler, erfahrener Kanluianu, Tessincr, in leitender

Stellung, aus der 'Werkzeugmaschinen- und Eisenwaren

brauche. mit langjähriger und erfolgreicher.
Reisepraxis im In- und Ausland, die drei Landessprachen
beherrschend, sucht Stellung als Reisender bei leistungsfähiger

Firma der Branche. Würde event, auch Vertretungen

in dieser Branche für.den Tessin und Italien
übernehmen. Gef. Offerten unter Chiffre I. 1955 O an
Fiiblieitas Zürich. :384

¥eriiiiiil«uns|
hm!§BiiäiiE!isfir iliige§festfen

• besorgt prompt ynd kostenlos

SMnimii Fr. Clip. Berger-Heiger, Olle«
Rö'tzmatt 11 —! Telephon .85

Offerten mit Zeugnissen und' Photographien stehen zu
Diensten. ;12G •.

Busier TemrtnsesellschiiH. Basel

Die Herren Aktionäre der Basler Tcrraingcscllschafl, Basel, werden hiermit zur

XVIII. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, welche ' Montag deu • 12. MiirZ 1923; vormittags 11 Uhr, lui "Lokal-der.
Herren Preylus Sühne & Cie.f Aesehenvorstadt 10, Basel, abgehalten wird.

TRAKtANDEN:
1. Ahnahme und Gcuchmiguiig des Geschäftsberichtes, der Jalircsrcchnung und

der Bilanz per 31. Dezember 1922,' sowie des Berichtes der Kontrollstelle
und Erteilung der Decharge an deu Vcrwaltungsrat. (731 Q) 446

2. Wahl von 2 Mitgliedern des Verwaltungsrat es. ;

3.'Wahl der Kontrollstelle .für das Geschäftsjahr 1923. •

Der Bericht der Kontrollstelle nebst der Bilanz und der Gewinn- und Vcrlust-
reehnung werden vom 5. März 1923 an hei den Herren • Dreyfus Söhne &, Clc,, Bqscl,.
zur Einsicht der Herren Aktionäre aufliegen.

Basel, den: 21. Fobruar 1923. i
'

Namens des Verwailumjsrates der Basler TerraingtselUchaft,
Der Präsident: J- Ureyfus-flrodsky.

i toe. A.-fi;,

Jfegenstforff
Ordentliche Genera!Versammlung:

Mittwoch, den 28. Februar 1923, nachmittags 2 Uhr,
im Restaurant Misteli in Solothurn.

TRAKTANDEN':' • '; 1

1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bilanz, Bericht der

iiechnungsrevisoren, Entlastung des Verwaltungsrates.
3. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
4.' Verschiedenes'. " ' ; :

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustreclinung, sowie der RevL
sorenbericht liegen im Bureau der Gesellschaft 'zur Einsicht der
Aktionäre auf, woselbst die Ausweiskarte'n zu der Generalversammlung
bis zum 27. Februar a. c. zu erheben sind. .451

- s Aialii

Jegenstorf, den 23. Februar 1923.'
Per Verwaltungsrat.:.

Der Dividenden-Coupon Nr. 12 unserer Aktien wird von heute an
mit Fr. 45, abzüglich 3 % Go uponSteuer, spesenfrei eingelöst von der
Schweizerischen Volksbank in Bern, der Berner Handelsbank in Bern,
sowie an unserer Geschäflskasse, Chutzcnstrasse Nr. 8. ;427

Bern, den 22. Februar 1923.
•

^ Per Verwaltungsrat»

Banca Hella smzera liaüaia. [man

coitveamone A'lll
I signori azionisti delia Banca della Svizzera Italiana sono copvocatiin

assembled generale ordinarla
per 11 giorno 15 marzo 1923, giovedi, alle ore 14.80, nel
paSazzo della sede in Lugano, col seguente

OR'DINE DEL GIORNO:
1. Presentazione dei conti e "del' bilaneio dell'esercizio 1922.

• 2. Kapporto dei revisori dei conti.
3. Approvazione del bilaneio, del conto profitti e perdite, e

scarico al consiglio di amministrazione ed alla direzione.
4. Risöluzione circa il riparto degli utili dell'esercizio.
5. Nomine statutarie.

Per prendere parte all'assemblea occorre depositare in tempo utilei
le azioni presso la sede della ßänca in Lugano, o presso le sue suc-j
curs'ali ed agenzie nel Cantone. • i ,428 12116 0)1

II rapporto dei revisori ed il bilaneio col conto profitti e perdite'
earanno ostensibili agli azionisti a datare dal önVarzo presso la sede'
in Lugano.

Lugano, 22 i'ebbraio 1923.
• Per il consiglio di amministrazione:

II presidents: Adolfo Soldini.

Credit fender Ncmnatclols
Le dividende de l'cxercioc 1922-est Iix6 A Fr. 30 par action. II est payable dös

ee jour, sous deduction-de l'lmpöt födöral'3 %, A la calssc de ia sociötö, A NeuchAtel,
et aux agenccs dans le canton, sur presentation du coupon no 59. (5701 N) ;449

Nenehfltel. 1c 22 fövrlcr 1923.
La direction.

Für

Banden
Bei Bedarf an rotem

Brief - Siegellack

_
in bester Qualität zu

' günstigen Preisen
verlangen Sie
Angebot' von ;

GEBRÜDER

SCHOLL
POSTSTRASSE 3 ZÜRICH

Feinste schnlttrclle.
Tllslterküse

i 4 kg-Lalbe Fr. 2.50 per kg
versendet ;431' ' Nledormunn, Vitznau.

Automat- Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexperte, Zürich 6,
Weinbergstrasse Nr. 57.
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Vendue et la plus

efficace

Regie des annonces

PÜBLICITAS
5ocidt£Anonyme Suisse

de Publicity

6*31

nobcifaDrik Kerns
(Oüwalden) Telephon Mr. 20

vcikauft unter Ausschal- sis

tung des Zwischenhandels

Wohnungs-Nöbel
öurcauNöbcl

• • T" : "
la. Qualität / Referenzen zu Diensten

5000
Eisenblech-Trommeln -1

neu, zu ca. 30 Liter Inhalt, mit gutem
Verschluss, sind billig zu. verkaufen.

Anfragen unter Chiffre B 373 L Pu^licitas,
Lausanne.. -4l9. •

leer oder komplett möbliert(zu günstigen Beding-.
uugen wegen Abreise sofort zu verkaufen.,
Prachtvolle, sonnige Lage in einer der schönsten
und gesündesten Gegenden des Kantons. 14 Lokale
mit allem moderne» Komfort, Telephon, Döpen-
dance, Pferdestall,. Garage, Blumen- und Gcniüsc-

Tr'elbhaus, Sommer-Chalet, Geflügelhof cte. Sehr
schöner Garten, grosser Gemüsegarten, Reb- und
Obstbäume. Zwei <TramhäItestellen. Selir geeignet
für Herrsehaflssilz,Pension, Erholungsheim, Klinik,
" Kurhaus etc. • • ..;418

Anfragen unt. Clüff. U20.'il Ö an Publlcitas Lugano.'.

Zu verkanten
das Gehelmverfahren für eiueii pra
tischen,-fugenlosendauerhaften und bill igen;

prakr
i.

Kunstholzbodenbelag (ges. gescb.b Es
kann sich Geschäfts- oder ßerufsmapn. mit
wenig Kapital sichere, gut rentierende,übfjisteuz
gründen. Dieser. Belag..ist praktisch erpropt,
Diese Lizenz wird für die,ganze Schiw'eiz'oder
kahtonsweise verkauft. ' " ,448

Offerten unter. Chiffre
richten an Publlcitas Thun.

L 413 .T sind zü

Dsine im» de Demsnssan rar

Mai MMi Ii IIbmm Etnofkeutn nil it
Obligations de;500 francs remboursablesau pair
Les intöressös sont informös qu'ä la suite du

100 obligations portant les numöros suivänts sont
pair: N0'

tirage au sort, lep
remboursables. aü

,424 (1457 X)
: is 51 60 70 77 115 151 160 170 177
'

215 251 260 270 277 315 351 360. 370 '377
: 415 451 460 470 477- 515 551 560. 570 577

615 651 660 ' 670 677' 715 751. 76Ö .770 777
815 851 860 870 877 915 951 960 970 '977

1015 1051 1060 ' 1070 1077 1115 i 1151: < 1160: 1170 1177
: i2i5 1251 1260 1270 1277 1315 1351 1 -.60 1370. 1377
: 1415 1451 1460 1470 1477 1515 1551;. 1560 1570 1577
1615 1651 1660 1670 1677 1715 1751 1760 1770 1777
1815 1851 1860 1870 1877 1915 1951 1960 1970 1977

Obligations sortios au tirage anterieur et non presentees äu rem-
boursement: N09 1266, 1396, 1966. ' ' '

Le remboursement se fern contre remise dos litres munis des
Coupons non öchus; dös'le 1er juin 1923, ä Genöve; aux guichets de
la Banque Föderale S. A; et du Gomploir d'E-=comntc de. GebAve.

Geneve, le 20 fövrier 1923.

Usine Genevöise de. D6grössissage d'Or. ^

Emprunt ville de Vevey 3'|a°|01004
' Les;51 obligations dont les numöros suivent .scronl.rcmboursöcs le 30 juln 19JJ3,

au slöge de la Banque Födöralc (S. A.) A Zurich ou par scs agcnces en Suisse ct.'cn
ontrc, A Berne: Banque' Cantonale de Berne; A Bälc: Bankverein suisse. Banqhe
Commcrclalc dc BAIc; A St-Grill: Bankverein suisse; A Zurlvlr' Societö de Crödlt
Suisse et Bankverein suisse. .20,') (51100 V)'

Numöros: 147, 190,'353, 512, 615, 738, 1704,'1810, 1938, "2011. '2193 2494,
2583,' 2644, 2725."2754. 3555,'3599, 3695, 3785,-3896. 3928, 3997, 4087, 4146, 4157,
4496, 4572, 4715, 4828,' 4844,. 5029, 5117, 5569, 5899, 6297. 6341, 6380. 6450, (S7Q2,

6925, 7764, 7787. 7812 7902, 8152, .8234. 8524, • 8530. • 8554. 8836. '

Vevey. le 26 Janvier 1923. Municigalit6 de Vewey.
Buchdruekerei POCHON-JENT A BUHLER In Bern — Imprimcrie POCHON-JKNX '& BUHLER A Bc.ruo


	

